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W A S  I S T  E I N  P A R A D I E S ?

PARADIES HEIßT: GESCHUTZTER GARTEN, EtN WORT AUS
DER PERSISCHEN SPRACHE, DAS JESUS ALS
PROPHETISCHES WORT FÜR DIE GEREINIGTE ERDE
GEBRAUCHTE, DIE VON ALLEM BÖSEN UND SCHLECHTEN
GEREINIGT WERDEN SOLL lrureszs:a3).  ETGENTLICH tST EtN
JEDER EINGEZAUNTER ODER UMMAUERTER ODER DURCH
BAUMREIHEN U.A. GESCHÜTZTER GARTEN EIN PARADIES.
DER ERSTE'GARTEN DER WELT IST ABER DER GARTEN
SCHLECHTHIN, DEN DIE MEISTEN MIT DEM WORT PARADIES
MEINEN. ER WIRD IN DER BIBEL ERWAHNT UND HEIßT
DORT: DER GARTEN EDEN; EDEN HEIßT WONNE ODER
BEDEUTET AUCH GLÜCK. MAN MEINT DAHER MIT DEM
WORT PARADIES OFT EINFACH EINEN ORT DES GLÜCKS,
DER ZUFRIEDENHEIT UND DES WOHLBEFINDENS.

DA DEM MENSCHEN DAS ERSTE PARADIES VON EDEN
DURCH BÖSESTUN VERLOREN GING, HAT IOUO i IVIMCN
WIEDER EIN KOMMENDES DAUERNDES PARADIES
VERSPROCHEN UND HAT DIES AUCH DURCH VERSCHIEDENE
PARADIESBILDER IN DER GESCHICHTE DER MENSCHEN,
AUFGEZEICHNET IN SEINEM BUCH, DER BIBEL,
VERDEUTLICHT. WIR NENNEN DIESE PARADIESBILDER HIER:
DIE PARADIESMUSTER, WEIL SIE ALLE DETAILS ODER
MUSTER ENTHALTEN, WIE IOUO GOTT, UNSER VATER IM
HIMMEL, DAS KOMMENDE PARADIES AUF DER GANZEN
ERDE HABEN WILL. DIESES BÜCHLEIN HIER SCHREIBE ICH,
LIEBER LESER, DAMIT DU DIR DIESE DETAILS DES BALD
KOMMENDEN PARADIESES GUT VORSTELLEN KANNST UND
DEINEN VATER IOUO GUT VERSTEHST.

l--



E I N E  Ü e e R S I c H r . Ü B E R  D I E

W I C  H  T I  G  S T E  N  P A  R A D  I E S M  U  S T E  R

1) Der Garten Eden
2\ Das Neue Lied
3) Das Paradies im Herzen
4) Der Sabbat
5) Das Sabbatjahr
6) Das Jubeljahr
7) Das Glück als Thema des Lebens und der Bibel
8) Der Paradieswil le im Herzen und im Sinn
9) Das Gesetz Gottes und seine Ziele
10) Das Gesetz Jesu
' l1l Die gereinigte Erde nach der.Sintf lut
12)' Die Patriarchen in Gosen
13) lsrael am Horeb
14) lsrael auf Wüstenwanderung
15) Das verheißene Land Kanaan
16) Die Zeit des weisen Königs Salomo
17l. Die Nachexi lzeit  nach Babylonischer Haft
18) Das geist ige Paradies des Christentums
19) Die Musik und das Lied als Paradiesersatz
20) Dreieinhalb Jahre predigt Jesuq das Paradies bis der Tod eine

Cäsur wurde
21) Hiob, und wie louo ihm ein Paradies gab
22) Wolf und Lamm beieinander - der Prophet Jesaja
23) Der Weingarten als Paradiesmotiv
24\ Der Ölberg und der Garten Getsemane
25l '  Das Land lsrael überhaupt, im Vergleich zu den Kontinenten der

Erde [Jordan entspricht Pazifik, tiefer Graben zu tiefstem Meer]
26l' Das Urchristentum bis zum Tod des Apostels Johannes
27) Das Neue Testament prophezeit keine Trauer mehr noch Tränen
28) Die Propheten des Alten Testaments prophezeien das Paradies
29) Die Neuen Buchrol len werden dann schon im Paradies geöffnet

werden
30) Wie Lot bei Abraham ein Paradies fand und warum er es wieder

verlor, warum aber Abraham es nie verlor.
31) Die Endzeit unter Christ i  Herrschaft
32l' Strukturen der Bibel deuten zum Paradies (auch

Namensstrukturen,, louo"s s.u.)
33) Die Prophetie vom Neuen Jerusalem
34) Das Land Libanon bedeutet Weihrauchduft und ist ein Vorbi ld des

Paradieses (vgl.  Hohelied)
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35)

36)
37)

Umgestaltungsszene auf Berg Tabor bei Megiddo (=Harmagedon,
Berg Megiddos)
Der Name Gottes und einige seiner Strukturen
Die Liebe als Paradieswonne und ihre griechischen und
hebräischen Wörter
Die Liebe Gottes - Paradies in uns
Die Liebe Jesu führt zur Liebe louos (Joh 17:6)
Die Liebe der Geschöpfe, wie es geplant wäre
Die Frau Gottes und Jerusalem
Die Familie, die Heimat des Herzens (Home is where the heart is)
Der Name Gottes nrn, in Hebräischer euädratschrift
Der Name Gottes 4r4? in Phönizischer Schrift lsraels
DerName Gottes ioyo in Griechischer Schrift
Der Name Gottes in Koptischer Schrift ioyo
Der Name Gottes in heutiger, deutscher Lateinschrift: IOUO, siehe
Buch ,,Der Name Gottes, ein Pai"adies für sich,.
Der Name Gottes in ca. 2500 Sprachen (siehe www.iouo.de unter
Punkt Transliterationen)

38)
3e)
40)
411
42)
43)
44)
45)
46)
47)

48)

S l  E H E  S ' E  I T E  6 9  a u s l O U O - T h e N a m e o f G o d .

Hier kommt ein witziges Bild (Code lOyO + lOy + lO). louo hat auch Humor, ja,
er hat ihn doch erfunden! Hier erscheint witzige Verschmitztheit in posit iver
Art. louo ist halt doch immer der mit längerem Arm. Die Bibel sagt, er spottet

3seinen Feinden,
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S I E H E  S E I T E  7 0  a u s o . s . B u c h

Code IOYO und IOY und lO, das gleiche wie zuvor, aber eine andere
Sehweise. Hier wird aus dem älteren verschmitzten Männchen durch anderes
Hinsehen der Uralte an Tagen (Daniel 7:9)

Weißes Haar wie Wolle, sorgenvolle Augenbrauen, aufmerksam wache
Augen, das Ohr gut sichtbar, ein Vollbart großer Länge ebenfal ls weiß wie
Wolle. Der Ausruf unseres aus der Ewigkeit stammenden Vaters ist, , louo", als
ob er daran mahnend erinnern woll te, doch den Namen zu gebrauchen als
E ingang ins  Parad ies .  (Joe l  3 :5 ;  Apg221;  Röm 10:13) .  Er  läche l t  kaum,  i s t
gespannter Lippen und hat eine überlegende und überlegene Miene. Aber er
ist väterl ich, bl ickt nach vorn und sucht etwas am Horizont (eine,Art
Teichoskopie). Es ist viel leicht die Ewigkeit, in die er prophetisch blickt,-T
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t lo u ol l

lm Himmel braucht es keine geschlechtlichen zeugungen, also sex! (vgl. Mt 22:29,30) Das ist zu

tierisch und zerbrechlich für louo und lesus ünd die 144 oo0. Als die Engel (immer als Mann erwähnt

in  der  Bibel )  z .B.  menschl iche Frauen nahmen,  wei l  s ie  auch sex haben wol l ten,  und d ie Nephi l im-

Bastarde entstanden (ein zeugungsunfähiges Volk von Riesen), da wurde louo sehr zornig: sie gehen

in den zweiten Tod, zusammen mit Satan!

Heute treiben sie als Dämonen ihr Unwesen. Der Kampf eines guten Christen ist gegen solch böse

Geister an himmlischen örtern (Vgl. Eph 6:12).

Es geht also wieder (,,nur,,) um Liebe, nicht um Triebe! In der Liebe allein fühlt man mehr Befriedi-

gung als in allem sex und aller wollust. Die christliche Religion wurde daher ganz schnell in den sog

der falschen, heidnischen Retigion gezogen. wie wörtlich ein Daumen voller Dicke ist, der auf Gott

zeigt, aber die sicht eigentlich versperrt! sie wurde ein Teil der Hurenmutter Groß-Babylon, in

Offenbarung Ka'p. 17 und 18 beschrieben. Das sind ausschließlich alle Religions-Organisationen, als

d iesesVolk!  Doch davon e inmal  später .  (  ' \e lobt" r  '4r4)
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Revelation

I Offenbarung Jesu Chdsti, welche Gott ihm gab, um
seinen Knechten zu zeigen was bald geschehen muß;
tund durch seinen Engel sendend. hat er es seinem
Knechte Johannes gezeigt, 2 der bezeugt hat das Wort
Gottes und das Zeugnis Jesu Christi, alles was er sah.

3 Glückselig, del da liest und die da hören die Worte
der Weissagung und bewabren was in ihl geschrieben
ist; denn die Zeit ist nahe!

4 Johannes den sieben Versamurlungen, die in Asien
sind: Gnade euch und Friede von dem, der da ist und
der da war und der da kommt, und von deD sieben
G€istem, die vor seinem Throne sind, 5 und von Jesu
Christo, welcher der treue Zeuge ist, der. Erstgebor.ene
der Toten und der Fürst der Könige der Erde! Dem,
der uns liebt und uns von unseren Sünden gewaschen
hat in seinem Blute, 6 und uns gemacht hat zu einem
Königtum, zu Priestem seinem Gott und Vater: ihm
sei die Henlichkeit und die Macht von Ewigkeit zu
Ewigkeit! Amen.

7 Siehe, er kommt mit den Wolk€n, undjedes Auge
wird ihn sehen, auch die ihn durchstochen haben, und
wehklagen werden seinetweg€n alle Stämme des
Landes. Ja, Amen.

8 1cl bin das Alpha und das Omega, spticht Iouo Gott,
der da ist und der da war und der da kommt, der
Allmächtige. t tif^,a: o-; {er;b.r6\ n:1i!.l lf

I The Revelation ofJesus Christ, which God gave
him to show unro his servants. even the things
which must shortly come to pass: and he sent and
s.ignified it by his angel unto his servant John;
2 who bare witness ofthe word of God, and ofthe
testimony ofJesus Christ, even ofall things that he
saw. 3 Blessed is he that readeth, and they that hear
the words ofthe prophecy, and keep the things that
are written therein: fol the time is at hand. 4 John to
the seven churches that are in Asia: Crace to you
and peace, from him who is and who was and who
is to come; and ftom the seven Spirits that are
before his throne; 5 and from Jesus Christ, who is
the faithful \a'itness, the firstbom ofthe dead, and
the ruler ofthe kings ofthe earth. Unto him that
loveth us, and loosed us from our sins by his blood;
6 and he made us to be a kingdom, to be priests
unto his God and Father; to him be the glory and
the dominion for ever and ever. Amen. 7 Behold, he
cometh with the clouds; and every eye shall see him,
and they that pierced him; and all the tribes ofthe
earth shall moum over him, Even so, Amen. 8 I am
the Alpha and the Omega, saith Iouo God, who is
and who was and who is to come, the Almighty.



tdbulation and kingdom and patience which are in
Jesus, was in the isle that is called Patmos, for the
word ofcod and the testimony of Jesus. l0 I was in
the Spirit on the Lord's day, and I heard behind me
a great yoice, as ofa uumpet I I saying, What thou
seest, write in a book and send it to the seven
churches: unto Ephesus, and unto Smyma, and unto
Pergamum, and unto Thyatia, and u[to Sardis, and
unto Philadelphia, and unto Laodicea. 12 And I
tumed to see the voice that spake with me. Atd
having turned I saw seven golden candlesticks;
13 and in the midst of the candlesticks one like unto
a son ofman, clothed with a garment down to the
foot, and girt about at the breasts with a golden
girdle. l4 And his head and his hair were whire as
\ 'hite wool, white as snow; and his eyes were as a
llahe offire; l5 and his leet l ike unlo bumished
brass, as ifit had b€en refined in a fumace; and his
voice as the voice ofmany waters. l6 And he had
in his right hand seven stars: and out ofhis mouth
proceeded a sharp hvo-edged sword: and his
countenance was as the sun shineth in his sh.ensth.

9 1ci, Johannes, euer Bruder und Mitgenos'se in der
Drangsal und dem Königtum und dem Aushanen in
Jesu, war aufder lrisel, genannt Patmos, um des
Woftes Cottes und des Zeugnisses Jesu willen. l0 Ich
war an dcs Helm Tage im Geiste, und ich hörte hinter
mir eine laute Stirnme wie die einer Posaune, I I
welche sprach: Was du siehst scbreibe in ein Buch
und sende es den sieben Versammlungen: nach
Ephesus und nach Smyrna und nach Pergamus und
nach Thyatira und nach Sardes und nach Philadelphia
und nach Laodicäa. l2 Und ich wandte mich um, die
Stimme zu sehen, welche mit mir redete, und als ic,4
mich umgewandt hatte, sah ich sieben goldene
Leuchter, 13 und inmitten der fsieben] Leuchter einen
gleich dem Sohne des Menschen, angetan mit einem
bis zu den Füßen reichenden Gewande. und an der
Brust umgüftet mit einern goldenen Gürtel; 14 sein
llaupt aber und seine Haare weiß wie weiße Wolle,
wie Schnee, und seine Augen wie eine Feuer{lamme,
l5 und seine Füße gleich glänzendem Kupfer, als
glühten sie im Ofen, und seine Stimme wie das
Rauschen vieler Wasser; 16 und er hatte in seiner
rechten Hand sieben Steme, und aus seinem Munde
ging hervor ein scharfes, zweischneidiges Schwert,
und sein Angcsicht war, wie die Sonne leuchtet in
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8 Und dem Engel der Versammlung in Smyma
schreibe: Dieses sagt der Ersre und der Lerzle, der
starb und rüieder lebendig wurde:

9 Ich kenne deine Drangsal und deiae Armut, (du bist
aber reich) und die Lästerung von denen, welche
sagen, sie seien Juden, und sind es nicht, sondem eine
Synagoge des Satans. 10 Fürchte nichts von d€m, was
du leiden rvirst. Siehe, der Teufel wird etliche von
euch ins Gefingnis werfen, aufdaß ihr geprüft werdet,
und ihr werdet Drangsal haben zehn Tage. Sei getreu
bis zum Tode, und ich werde dir die Krone des
Lebens geben.

I I Wer ein Ohr hat,,höre was der Geisr oen
Ve$ammlungen sagt! Wer überwindet, wird ,icrl i
beschädigt werden von dem zweiten Tode.

8 r\nd to the angel of the
idti: These things saith the first

and the last, who was dead, and lived again: 9 I

know thy hibulation, and thy poverty (but thou art
rich), and the btasphemy ofthem that say they are

Jervs, and they art not, but are a slnagogue of Satan
10 Fear not the things which thou art about to suffer:

behold, the devil is about Io cast some ofyou inlo
prison, that ye may be tried; and ye shall have

bibulation ten days. Be thou faithful unto death,

and I will give thee the crown oflife. 11 He that

hath an ear, let him hear what the Spirit saith to the
not be hurt of





l2 Und dem Engel der Versammlung in Pärgämus
schreibe: Dieses sagt, der das schafe, zweischneidige
Schwert hat:

l3 Ich weiß, wo du wohnst, wo der Thron des Satans
ist; und du hältst fest an meinem Namen und hast
meinen Glauben nicht verleugnet, auch in den Tagen,
in welchen Artipas mein trcuar Zeuge war, der bei
euch, wo der Satan wohnt, emordet worden ist. 14

12 and to the angel ofthe
write: These things saith he that hath

Aber ich habe ein weniges wider dich, daß du solche
dort hast, welche die Lehre Balaams festhalten. der
den Balak lehrte, ein Argernis vor die Söhne Israels
zu legefl, Götzenopfer zu essen und Hurerei zu
treiben. 15 AIso hast aüch da solche, welphe in i
gleicher Weise die Lehre der Nikolaiten festhalter. 16
Tue nun Buße: wenn aber nicht, so komme ich dir
bald und werde Krieg mit ihnen führen mit dem
Sch!-\ ene meines Mundes.

l7 Wer ein Ohr hat, höre was der Geist den
Versammlungen sagt! Dem, der überwindet, dem
werde ich von dem verborgenen Manna geben; und
ich.werde ihm einen weißen Stein geben. und aufden
Stern elnen neuen Namen geschrieben, welchen
niemand kennt, als wer ihn emofüngt.

the shary two-edged sword: 13 I know where thou
dwellest, even where Satan,s throne is; and thou
holdest fast rily name, and didst not deny my faith,
even in the days of Antipas my wihess, my faithful
olre, who was killed among you, where Satan
dwelleth. l4 Bur I have a few things againsr rhee.
because thou hast there some that hold lhe teachins
ofBalaam. who taughl Balak to cast a
stumblingblock before the children oflsrael, to eat
things sacrificed to idols, and to commit fomication.
15 So hast thou also some that hold the teachins of
the Nicolaitans in l ike manner. lo Repenr rherefore;
or else I öome to thee quickly, and I will make war
against them with the sword of my mouth. 17 He
that hathpn ear, let him hear what the Spidt saith to
the churches. To him that overcometh, to him will I
give ofthe hidden manna, and I will give him a
whlte stone, and uporl the stone a new name wdtten-
which no one knoweth but he that receiverh it.



J

l8 Und dem Engel der Versammluhg in Thyatira
schreibe: Dieses sagt der Sohn Cottes, der seine
Augen hat wie eine Feuerllarnme und seine Füße
gleich glänzendem Kupfer:

i9 Ich kenne deine Werke und deine Liebe und
deinen Glauben und deinen Dienst und dein
Ausharren, und weiß, daß deiner letzten Werke mehr
sind als der e$ten. 20 Aber ich habe wider dich, daß
du das Weib Jesabel duldest, welche sich eine
Prophetin nennt, und sie lehrt und vefihrt meine
Knechte, Hwerei zu treiben und Götzenopfer zu essen.
21 Und ich gab ihr Zeit, aufdaß sie Buße täte, und sie
will nicht Buße tun von ihrer Hurcrei. 22 Siehe, ich
werfe sie in ei4 Bett und die, welche Ehebruch mit ihr
treiben, in große Drangsal, wenn.sie nicht Buße tun
von ihren Werken. 23 Und ihre Kinder werde ich mit
Tod töten, und alle Versammlungen werden erkennen,
daß lci es bin, der Nieren und Herzen erforscht; und
ich werde euch einernjeden nach euren Werken
geben.24 Euch aber sage ich, den übrigen, die in
Thyatira sind, so viele diese Lehre nicht haben,
welche die Tiefen des Satans, wie sie sagen, nicht
erkannt haben: lch werfe keine andere Last aufeuch;
25 doch was ihr habt haltet fest, bis ich komme. 26
Und wer überwindet und meine Werke bewahrt bis
ans Ende, dem werde ich Gewalt über die Nationen
geben; 27 und er wil'd sie weiden mit eiserner Rute,
wie Töpfergefliße zerschmetterl werden, wie auch ich
von meinem Vater empfangen habe; 28 und ich werde
ihm den Morgenstem geben.

29 Wer ein Ohr hat, höre was der Geist den
Versammlungen sagt!

These things saith the Son ofGod, who hath his
€yes like a flame offirc, and his feet are like unto
bumished brass: 19 I know thy works, and thy love
and faith ard ministry and patience, and that thy
lalt works are more than the first.

20 But I have this against thee, that thou sufferest
the woman Jezebel, who calleth herselfa
prophetessl and she teacheth and seduceth my
servants to commit fomication, and to eat things
sac fiaed to idols. 21 And I gave her time that she
should repent; and she willeth llot to repent ofher
fornication. 22 Behold, I cast hff into a bed, and
them rhat conmit adultery with her into great
tibulation, except they rcpent ofher works. 23 And
I will.kill her children with deathl and all the
churches shall know that I am he that searcheth the
reins and hearts: and I will give unto each one of
you according to your works, 24 But to you I say,
to the rcst that are in Thyatira, as many as have not
this teaching, who know not the deep things of
Satan, as they are wont to say; I cast upon you none
other burden. 25 Nevertheless that which ye have,
hold fast till I come. 26 Ald he that overcometh,
and he that keepeth my works unto the end, to him
will I give authority over the nations: 27 and he
shall rule them with a lod dfiron, as the vessels of
the potter are broken to shive$; as I also have
received ofmy Father: 28 and I will give him the
moming star. 29 He that hath an ear, let him hear
what the Spirit saith to the churches.

I
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3 Und dem Engel der Versammlung in Sardes
schreibe: Dieses sagt, der die sieben Geister Gottes
hat und die sieben Steme:

lch kenne deine Werke, daß du den Namen hast, daß
du lebest, und bist tot. 2 Sei wachsam und stärke das
Übrige, das sterben will; denn ich habe deine Werke
nicht völlig erfunden vor meinem Gott. 3 Ged€nke

nun, wie du empfangen und gehört hast, und bewahre
es und tue Buße. Wenn du nun nicht wachen wirst, so
werde ich füber dich] kommen wie ein Dieb, und du
wint ,?rcrt wissen, um welche Stunde ich über dich
kommen werde. 4 Aber du hast einige wenige Namen .
in Sardes, die ihre Kleider nicht besudelt haben; und i
sie werden mit mir einhergehen in weißen Kleidern,
denn sie sind es wert. 5 Wer überwindet, der wird mit
weißen Kleidem bekleidet werden, und ich werde
seinen Namen ic,t auslöschen aus dem Buche des
Lebens und werde seinen Namen bekemen vor
meinem Vater und vor seinen Engeln.

6 Wer ein Ohr hat, höre was der Geist den
Velsammlungen sagtl

3 And to the angel ofthe church in Sadis write:
These things saith he that hath the seven Spidts of
God, and the seven stars: I know thy works, that
thöu hast a name that thou livest, and thou art dead.
2 Be thou watchful, and establish the things that
remain, which were ready to die: for I have found
no works ofthine perfected before my God.
3 Remember therefore how thou hast received and
didst hear; and keep it, and repent. If therefore thou
shalt tlot watch, I will come as a thief, and thou
shalt not know what hour I will come upon thee.
4 But thou hast a few names in Saldis that did not
defile their garments: and they shall walk with me
iri white; for they arc wofthy. 5 He that overcometl
shall thus be arrayed in white gaments; and I will
in no wise blot his name out ofthe book oflife, and
I;ill confess his name before my Father, and
before his angels. 6 He that hath an ear, let him hear
what the Spidt saith to the churches.
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7 Und dem Engel der Versammlung in philaäelphia .
schreibe: Dieses sagt der Heil ige. der Wahrhaftige.
der den Schiüssel des David hal, der da öffnet, und
niemand wird schließen, und schließt, und niemand
wird öffnen:

8 Ich kenne deine Werke. Siehe, ich habe eine
geöffnete Tü yor dir gegeben, die niemand zu
schließen vermag; derur du hast eine kleine Kraft, und
hast mein Wort bewahrt ulrd hast meinen Namen nicht
verleugnet. 9 Siehe, ich gebe aus der Synagoge des
Satans von den€n, welche sagen, sie seien Juden, und
sind es nicht, sondem lügen; siehe, ich werde sie
zwingen, daß sie kommen und sich niedelwerfen vor
deinen Füßen und erkennän, daß ici dich geliebt habe.
10 Weil du das Wort meines Ausharrens bewahrt hast, i
werde auch rci dich bewahren vor der Stunde der
Versuchung, die über den ganzen Erdkreis kommen
wird, um die zu versuchen, welche aufder Erde
wohnen. I 1 Ich komme bald; halte fest, was du hast,
aufdaß niemand deine Krone nehme! 12 Wer
überwindet, den werde ich zu einer Säule machen in
dem Tempel meines Gottes, und er wird nie mehr
hinausgehen; und ich werde aufihn schreiben den
Namen meines Gottes und den Namen der Stadt
meines Gottes, des neu€n Jerusalem, das aus dem
Himmel hemiederkommt von meinem Gott, und
melnen neuen Namen.

l3 Wer ein Ohr hat, hörc was der Geist den
Versammlungen sagt!
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l4 Und dem Engel der Versammlung in Läodicäa
schreibe: Dieses sagt d€r Amen, der tleue und
wahrhaftige Zeuge, der Anfang der Schöpfung Gottes:

l5 Ich kenne deine Werke, daß du weder kalr noch
warm bist. Ach. daß du kalt oder warm wfuest! l6
Also, weil du lau bist und weder kalt noch warm, so
werde ich dich ausspeien aus meinem Munde. 17
Weil du sagst: lch bin reich und bin reich gewoden
und bedarfnichts, und weißt nicht, daß du der Elende
und der Jämmerliche und arm und blind und bloß bist.
l8 Ich rate dir, Gold von nU zu}4fe4J9!qq194.14!

14 And to the angel
These things saith

Feuer, aufdaß du reich werdest; und weiße Kleider,
aufdaß du bekleidet werdest, und die Schande deiner
Blöße nicht offenbar werde; und Augensalbe, deine
Augen zu salben, aufdaß du sehen mögest. 191c,
überlühre und züchtige, so viele ich liebe. Sei nun
eifrig und tue Buße! 20 Siehe, ich stehe an der Tür
und klopfe an; wenn jemand meine Stimme hört und
die Tür auftut, zu dem werde ich eingehen und das
Abendbrot mit ihm essen, und er mit mir. 2l Wer
überwindet, dem werde ich geben, mit mir auf
meinem Throne zu sitzen, wie auch ich übervr'unden
und mich mit meinem Vater gesetzt habe aufseinen
Thron.

22 Wer ein Ohr hat, höre was der Geist den
Versammlungen sagt!

the Amen, the faithful and true witness, the
beginning ofthe creation of God: 15 I know thy
works, that thou ad neither cold nor hot: I would
thou werl cold or hot, 16 So because thou a1t
lukewarm, and neither hot nor cold, I will spew
t}lee out ofmy mouth. 17 Because thou sayest, I am
rich, and have gotten riches, and have need of
nothing; and knowcst not that thou art the wretched
one and miserable and poor and blind and naked:
18 I counsel thee to buy ofme gold refined by fire,
that thou mayest become rich; and white garments,
that thou mayest clothe thyself, and that the shame
oftliy nakedness be not made manifest; and
eyesalve to anoint thine eyes, that thou mayest see.
19 .{s many as I love, I reprove and chasten: be
zealous therefore, and repent. 20 Behold, I stand at
the door and knock: ifany mal hear my voice and
open the door, I will come in to him, and will sup
with him, and he with me. 21 He that overcometh, I
will give to him to sit down with me in my throne,
as I also overcame, and sat down with my Father in
his thone. 22 He that hath an ear, let him hear what
the Spirit saith to the churches.
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4 Nach diesem sah ich: und siehe. eine Tür.*ar
aufgetan in dem Himmel. uncl die erste Slinme. die
ich gehört hatte wie die einer Posaune mit mir reden,
sprach: Komm hier herauf, und ich werde dir zeigen,
was nach diesem geschehen muß.

2 Alsbald war ich im Ceiste; und siehe, ein Thron
stand in dem Himmel, und auf dem Throne saß einer.
3 Und der da saß war von Ansehen gleich einem
Jaspisstein und einem Sardis, und ein Regenbogen
war rings um den Thron, von Ansehen gleich einem
Smaragd. 4 Und rings um den Thron waren
vierundzwanzig Throne, und aufden Thronen saßen
vierundzwanzig Alteste, bekleidet mit weißen
Kleidem, und aufihrqn Häuptem goldene Kronen. 5
Und aus dem Throne gehen hervor Blitze und
Stimmen und Donner; und sieben Feuerfackeln
branrten vor dem Thrclle, welche die sieben Caister
Gottes sind. 6 Und vor dem Throne wie ein gläsemes
Meer, gleich Kristall; und inmitten des Thrones und
um den Thron her vier lebendige Wesen, voller
Augen vom und hinten. 7 Und das erste lebendige
Wesen war gleich einem Löwen, und das zweite
lebendige Wesen gleich einem Kalbe, und das dritte
lebendige Wesen hatte das Angesicht eines Menschen,
und das vierte leb.endige Wesen war gieich einem
fliegenden Adler. 8 Und die vier lebendigen Wesen
hatten, einjedes von ihnen für sich, je sechs Flügel;
ringsum und inwendig sind sie voller Augen, und sie
hören Tag und Nacht nicht auf zu sagen: Heilig,
heilig, heilig, Iouo Gott, Allmächtiger, der da war und
der da ist und der da kornrntl 9 Und wenn die
lebendigen Wesen Herrlichkeit und Ehre und
Danksagung geben werden dem, der aufdem Throne
sitzt, der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, l0 so
werden die vierundzwanzig Altesten niederfallen vor
dem, der aufdem Throne sitzt, und den anbeten, der
da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, und werden ihre
Klonen niederwerfen vor dem Throne uod sagen: l1
Du bist würdig, o Iouo,r unser Gott, zu nehmen die
Heniichkeit und die Ehre und die Macht; denn d&
hast alle Dinge erschaffen, und deines Willens w€gen
waren sie und sind sie erschaffen worden.

4 After these things I saw, and behold, a door
opened in heaven, and the fißt voice that I heard, a
voice as afa hlmpet speaking with me. one sayiug,
Come.up hither, and I will show thee rhe things
wiich must come to pass hereafter. 2 Straightway I
was in the Spirit: and behold, therc was a throne set
in heaven, and one sitting upon the throüe; 3 and he
that sat was to look upon like ajasper stone and a
sardius: and there was a rainbow round about the
throne, like an emerald to look upon. 4 And round
about thg throne were four and twenty thrones: and
upon the thrones I saw four and twenty elderc
sitting, arrayed in white garments; and on their
heads crowns of gold. 5 And out ofthe throne
proctied lightnings and voices and thunders. And
there was seven lamps offire buming before the
throne, which are the seven Spi tsofcod: 6and
before the throne, as it were a sea ofglass like a
crystal; and in the midst ofthe thrcne, and round
about the thrcne, four living creatures full ofeyes
before and behind. 7 And the first creature was like
a lion, and the second creature like a calf, and the
third creature had a face as ofa man, and the fourth
creature was like a flying eagle, 8 and the four
living creatures, having each one ofthem six wings,
are full ofeyes round about and within: and they
have no rest day and night, saying.

Holy, holy, holy, is Iolro God, the Almighty, who
was and who is and who is to come.
9 And when the living creatures shall give glory
and honor and thanks to him that sitteth on the
throne, to him that liveth for ever and ever, l0 the
four and twenty elders shali fall down before him
that sitteth on the thone, and shall worship him that
liveth for ever and ever, and shall cast their crowns
before the throne, saying,
I I Worthy art thou, louo our God, to receive the
glory and the honor and the power: for thou didst
create all things, and because oftby will they were,
and were crcated.
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5 Und ich sah in der Rechren dessen, der aufdem
Throne saß, ein Buch, beschrieben inwendig und
auswendig, mit sieben Siegeln versiegelt.2iJnd ich
sah einen starken Engel, der mit lauter Stirnme ausriel
Wer ist würdig, das Buch zu öffnen und seine Siesel
zu brechen? 3 Und niemand in dem Himmel. noch-auf
der Erde. noch unter der Er.de vermochre das Buch zu
öffnen, noch es anzublicken. 4 Und lcä weinte sehr.
weil niemand würdig erfunden wurde, das Buch zu
öffnen, noch es anzublicken. 5 Und einer von den
Altesten spricht zu mir; Weine nioht! Siehe. es hat
übenr unden der Löwe. der aus dem Slamme Juda ist,
die Wurzel Davids, das Buch zu öffnen und seine
sieben Siegel.

6 Und ich sah inmiden des Tfuones und der vier ;

lebendigen Wesen und inmitten der Altesten ein
Lamm stehen wie geschlachtet, das sieben Hömer
hatte und sieben Augen, welche die sieben Geister
Gottes sind, die gesandt sind über die ganze Erde. Z
Und es kam und nahm das Buch aus dir Rechten
dessen, der aufdem Throne saß. g Und als es das
Buch nahm, fielen die vier lebendigen Wesen und die
vrerundtwanzig Altesten nieder vor dem Lamme, und
sje hatten einjeder eine Harfe und goldene Schalen
voll Räucherwerk, welches die Gebete der Heilieen
sind. 9 Und sie singen ein neues Lied: Du bist frt irdis.
das Buch zu nehmen und seine Siegel zu öffnen; derin
du bist geschlachtet worden und hasr ft ir Con erkaufi.
durch dein Blut. ausjedem Stamm und Sprache und
Volk und Nation. l0 und hast sie unser.. Go,t  ̂
Königen und Priestem gemacht, und sie werden über
die Erde herrschenl

5 And I saw in the right hand ofhim that sat on the
throne a book w tten within and on the back, close
s€aled with seven seals. 2 And I saw a strong angel
ploclaiming with a great voice, Who is worthy to
open the book, and to loose the seals thereof?
3 And no one in the heaven, or on the earth, or
under the earth, was able to open the book, or to
look thereon, 4 And I wept much, because no one ,
was found worthy to open the book, or to look
thereon: 5 and one of lhe elders saith unto me,
Weep not; behold, the Lion that is ofthe tribe of
Judah, the Root ofDavid, hath overcome to open
the book and the seven seals thereof. 6 And I saw in
Lhe midst ofrhe throne and ofthe four l iving
creatues, and in the midst of the elders, a Lamb
slanding. as üough it had been slain. having seven
homs, and seven eyes, which are the seven Spirits
ofGod, sent forth into all the eadh. 7 And he came,
and he taketh it out ofthe dght hand ofhim that sat
on the throne. 8 And when he had taken the book,
the four living creaturcs and the four and twenty
elders fell down before the Lamb, having €ach one
a harp, and golden bowls full ofincense, which are
the prayers ofthe saints. 9 And they sing a nevr'
song, saying,
Worthy al1 thou to take the book, and to open the
seals thereof: for thou was slain, and didst purchase
Unto God with thy blood men ofevery tribe, and
tongue, and people, and nation, 10 and madest them
to be unto our God a kingdom and priests; and they
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I 1 Und ich sah: und ich hörte eine Stimme vieler
Engel um den Thron her und um die lebendisen
Wesen und die Altesteni und ihre Zahl war
Zehntausende mal Zehntausende und Tausende mal
Tausende, 12 die mit lauter Stimme sprachen: Würdig
ist das Lamm, das geschlachtet worden ist, zu
empfangen die Macht und Reichtum und Weisheit
und Stärke uDd EhIe und Herrlichkeit und Sesnuns.
t3 Und jedes Ceschöpf. das in dem Himm"t inO a-uf
der Erde und unter der Erde und auf dem Meere ist,
und alles, was in ihren ist, hörte ich sagen: Dem, der
aufdem Throne sitzt, und dem Lamme die Segnung
und die Ehre und die Herrlichteit und die Macht von
Ewigkeit zu Ewigkeit! 14 Und die vier lebendisen
Wesen sprachen: Anlen! Und die Altesren fiele-n
nieder und beteten an.

round about the throne and the living creatures and

the elders; and the number ofthem was ten
thousänd times ten thousand, and thousands of
thousands; l2 saying with a great voice.
Wonhy is the Lamb that hath been slain to receive

the power, and riches, and wisdom, and might and

honor, and glory, and blessing.
l3 And every created thing which is in the heaven,
and on the earth. and under the earth, and on the sea,

and all things are in them. heard I saying.
Unto him that sitteth on the throne, and unto the

Lamb, be the blessing, and the honor, and the glory,

and the dominion, for ever and evet
l4 And the four l iving creatules said' Amen And

the glders fell down and worshipped.



6 Und ich sah, als das Lamm eines von den sieben

3 Und als es das zweite Siegel öffnete, höte ich das
zweite lebendige Wesen sagen; Komm! 4 Und es zog
aus ein anderes, feuenotes pferd; und dem, der darauf
saß, ihm wurde gegeben, den Frieden von der Erde zu
nehmen, und daß sie einander schlachteten; und ein
gloßes Schwen wurde ihin gegeben.

5 Und als es das dritte Siegel öffnete, hörte ich das
d tte lebendige Wesen sagen: Komm! Und ich sah:
und siehe, ein schwarzes pferd, und der daraufsaß
hatte eine Waage in seiner Hand. 6 Und ich hörte wie
eine Stimme inmitten der vier lebendigen Wesen,
welch€ sagte: Ein Chönix Weizen für einen Denar,
und drei Chönix Gerste für einen Denar; und das öl
und den Wein beschädige nicht.

7 Und als es das vierte Siegel öffnete, hörte ich fdie
Slimme des] vierten lebendigen Wesens sagen:
Komm! 8 Und ich sah: und siehe, ein fahlei pferd,
und der daraufsaß, sein Name war Tod; und der
Hades folgte ihm. Und ihm wurde Gewalt gegeben
über den vierten Teil der Erde, zu töten mit dem
Schwet und mit Hunger und mit Tod und durch die
wilden Tiere der Erde.

Si€geln öffnete: und.ich hörte eines von derl vier
lebendigen Wesen wie eine Donnerstirffne sagen:
Komm! 2 Und- ich sah: und siehe, ein weißes Fferd,
und der_daraufsaß hatte einen Bogeni uDd eine Krone
wurde rhm gegeben, und er zog aus. siegend und auf
oafi er sreste.

6 And I saw when the Lamb opened one ofthe
seven seals, and I heard one ofthe four living
creatures saying as with a voice ofthunder, Come,
2,And I saw, and behold, a white horse, and he that
sat thereon had a bow; and there was given unto
him a crown; and he came fofih conquering, and to
conquer. 3 And when he opened the second seal, I
heard [he second living creature saying. Come.
4 And another holse came forth, a red horse: and to
him that sat thereon it was given to take peace from
the earth, and that they should slay one another and
there was given unto him a great sword. 5 And
when he opened the third seal, I heard the third
living creature saying, Come. And I saw, and
behold, a black horse; and he that sat thereon had a
balance in his hand. 6 And I heard as it were a voice
ih the midst ofthe four living creah.rres saying, A
measure ofwheat for a shilling, and thea measures
ofbarley for a shilling; and the oil and the wine
hurt thou not. 7 And when he opened the fourth seal,
I heard the voice ofthe fourth living creature saying,
Come. 8 And I saw, and behold, a pale horse: and
he that sat upon him, his name was Death; and
Hades followed with him. And there was given
unto them authorily over the fourth part of the earth,
to kill with sword, and with famine, and with death,
and by the wild beasts pfth€ aath.



9 Und als es das fünfte Siegel öffnete. sah ich unter
dem Altar die Seelen derer, welche geschlachtet
worden waren um des Wortes Gottes und um des
Zeugnisses willen, das sie hatten, l0 Und sie riefen
mit lauter Stimme und sprachen: Bis wann, o
Henscher, der du heilig und wahrhaftig bist, richtest
und üchst du nicht unser Blut an d€nen, die aufder
Erde wohnen? I I Und es wurde ihaen einem jeden

ein weißes Gewand gegeben; und es wurde ihnen
gesagt, daß sie noch eine kleine Zeit ruhen sollten, bis
auch ihle Mitknecht€ und ihle Brüder vollendet sein
würden, die ebenso wie sie getötet werden würden.

12 Und ich sah, als es das sechste Siegel öffnete: und
es geschah ein großes Edbeben; und die Sonne
wurde schwarz wie ein härener Sack, und dei ganze
Mond wurde wie Blut, 13 ünd die Sterne des
Himmels fielen aufdie Erde, wie ein Feigenbaum,
geschüttelt von einem starken Winde, seine unreifen
Feigen abwirft. 14 Und der Himmel entwich wie ein
Buch, das aufge[ollt wird, undjeder Berg undjede
Insel wurden aus ihren Stellen gel'ückt. 15 Und die
Könige der Erde und die Großen und die Obersten
und die Reichen und die Starken urd jeder Knecht
und Freie verbargen sich in die Höhlen und in die
Felsen der Berge; 16 und sie sagen zu den Bergen
und zu den Felsen: Fallet aufuns und verberget uns
vor dem A[gesicht dessen, der aufdem Throne sitzt,
und vor dem Zome des Lammes; 17 d€nn gekommen
ist der große Tag seines Zomes, und wer vernag zu
bestehen?

lifth seal, I saw undemeath lhe altar rhc
souls ofthem that had been slain for the word of
God, and for the testimony which they held; l0 and
they cried with a great voice, saying, How long, O
Master, the holy and true, dost thou notjudge and
avenge our blood on them that dwell on the earth?
I I And there was given them to each one a whrte
robe; and it was said unto them, that they should
rest yet for a littl€ time, until their fellow-servants
also and their brethen, who should be killed even
as they were, should have fulfilled therr course.
12 And I saw when he opened the sixth seal, and
there was a great earthquake; and the sun became
black as sackcloth ofhair, and the whole moon
became as blood; 13 and the stars ofthe heaven fell
unto the earth, as a fig tree casteth her unripe figs
when'she is shaken of a great wind. 14 And the
heaven was removed as a scroll when it is rolled uo:
and every mountain and island were moved out oC
their places. l5 And the kings of the earth, and the
pnnces, and the chief captains, and the rich, and the
strong, and every bondman and freeman, hid
themselves in the caves and in the rocks ofthe
mountains; 16 and they say to the mountains and to
the rocks, Fall on us, and hide us from the face of
him that sitteth on the throne, and from the wrath of
the Lamb: 17 for the great day of their wrath is
come; and who is able to stand?
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9 Nach diesem sah ich: und siehe, eine große
Volksmenge, welche niemand zählen konnte, aus
jeder Nation und aus Stämmen und Völkem und
Sprachen, und sie standen vor dem Throne und vor
dem Lamme, bekleidet mit weißen Gewändem, und
Palmen waren in ihren Händen. l0 Und sie rufen mit
lauter Stimme und sagen: Das Heil unserem Gott, der
auf dem Throne sitzt, und dem Lanune! I I Und alle
Engel standen um den Thron her und um die Altesten
und die vier lebendigen Wesen, und sie fielen yor dem
Throne auf ihre Angesichter und beteten Cott an l2
und sagten: Am€n! die Segnung und die Herrlichkeit
und die Weisheit und die Danksagung und die Ehre
und die Macht und die St?irke unserem Cott von
Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.

13 Und einer von den Altesten hob an und sprach zu
mir: Diese, die mit weißen Gewändem bekleidet sind,
wer sind sie, und woher sind sie gekommen? 14 Und
ich sprach zu ihm: Mein Hen, du weißt es. Und er
sprach zu rnir; Dies sind die, welche aus der großen
Drangsal kommen, und sie haben ihre Gewänder
gewaschen und haben sie weiß gemacht in dem Blute
des Lammes. 15 Darum sind sie vor dem Throne
Gottes und dienen ihm Tag und Nacht in seinem
Tempel; und der aufdem Throne sitzt wird sein Zelt
über ihnen errichten. 16 Sie werden nicht mehr
hungern, auch werden sie nicht mehr dürsten, noch
wird je die Sonne auf sie fallen, noch irgend eine Giut;
l7 denn das Lamm, das in der Mitte des Thron€s ist,
wird sie weiden und sie leiten zu Quellen der Wasser
des Lebens, und Cott wird jede Träne von ihren
Ausen abwischen.

9 After these things I saw, and behold. a great
multitude, which no man could number, out of
every nation and ofall tribes and peoples and
tongues, standing before the throne and before the
Lamb, arayed in white robes, and palms in their'
hands; l0 and Ihey cry wilh a grea( voice, saying.
Salvation unto our God who sitteth on the throne,
and unto the Lamb,
I I And all the angels were standing round about the
throne, and about the elders and the four living
creatures; and they fell before the throne on their
faces, and worshipped God, 12 saying,
Amen: Blessing, and glory, and wisdom, and
thanksgiving, and honor, and power, and might, be

lnto our God for ever and ever. Amen.
l3 And one ofthe elders answered, saying unto me,
These that are anayed in white robes, who are they,
and whence came they? 14 And I say unto him, My
lord, thou knowest. And he said to me, These are
they that come ofthe grcat tdbulation, and they
washed their robes, and made them white in the
blood ofthe Lamb. 15 Therefore arc they before the
throne ofGod; and they serve him day and night in
his temple: and he that sittetl on the throne shall
spread his tabernacle over them. 16 They shall
hunger no more. neither thirst any more: neither
shall the sun stdke upon them, nor any heat: 17 for
the Lamb that is in the midst ofthe throne shall be
their shepherd, and shall guide them unto fountains
ofwaters oflife: and God shall wipe away every
tear from their eyes.



8 Und als es das siebente Siegel öffnete, entstand ein
Schweigen in dem Himinel bei einer halben Stunde. 2
Und ich sah die sieben Engel, welche vor Gott stehen;
und es v''urden ihnen sieben Posaunengeggbgn- 3 Und

8 And when he open€d the seventh seal, there
followed a silence in heaven about the space ofhalf
an hour. 2 And I saw the seven angels that stand
before God; and there wcre given unto them seven
trumpets. 3 And arother angel came and stood over
the altar, having a golden censer; and there wasein anderer Engel kam und stellte sich an den Altar,

und er hatte ein goldenes Räucherfaß; und es wurde
ihm viel Räucherwerk gegeben, aufdaß er Kraft gebe
den Gebeten aller Heiligen aufdem goldenen Altar,
der vor dem Throne ist. 4 Und del Rauch des
Räuchcrwerks stieg mit den Gebeten der Heiligen auf
aus der Hand des Engels vor Gott. 5 Und der Engel
nahm das Räuchefaß und füllte es von dem Feuer des
Altars und warf es aufdie Erde; und es geschahen
Stimmen und Donner und Blitze und ein Erdbeben.

6 Und die sieben Engel, welche die sieben Posaunen
hatten, bereiteten sich, aufdaß sie posaunten.

given_unto him much incense, that he should add it
unlo th€.prayers ofall the saints upon the golden
attar which was before the throne. 4 And the smoke
of Lhe^incense, with the prayers of the sarnrs, went
up betore God out ofrhe angei's hand. 5 And the
angel rakerh the censer; and he filled ir with the fire
ofthe altar, and cast it upon rhe eanh: and lhere
rotlowed rhunders, and voices. and lighLnings, and
an earthquake.6 And the seven angeÄ that had the
seven lrumpels prepared lhemselves to sound.



7 Und der erste posaunte: und es kam Hagel und
Feuer, mit Blut vermischt, und wurde aufdie Erde
geworfen. Und der dritte Teil der Erde verbmnnte,
und der dritte Teil der Bäume verbrannte, und alles
grüne Gms verbmnnte.

8 Und der zweite Engel posaunte: und wie ein großer,
mit Feüer brenlender Berg wurde ins Meer geworfen;
und der dritte Teil des Meercs wurde zu Blut. 9 Und
es starb der dritte Teil der Geschöpfe, welche im
Meere waren, die Leben hatten, und der drittc T€il der
Schiffe wurde zerstört.

I0 Und der d lte Engel posaunle: und es fiel vom ,
Himmel ein großer Stem, brennend wie eine Fackel,
und er fiel auf den dritten Teil der Ströme und aufdie
Wasserquellen. I I Und der Name des Stemes heißt
Wermut; und der dritte Teil der Wasser wurde zu
Werrnut, und viele der Menschen starben von den
Wassem, weil sie bitter gemacht waren.

12 Utrd der vierte Engel posaunte: und es wurde
geschlagen der dritte Teil der Sonne und der d tte
Teil des Mondes und der dritte Teil der Steme, auf
daß der dritte Teil de$elben vetdnstert wütde, und
der Tag nicht schiene seinen dritten Teil und die
Nacht gleicherweise.

l3 Und ich sah: und ich hörte einen Adler fliegen
inmitten des Himmels und mit lauter Stinme sagen:
Wehe, weh€, wehe denen, die aufder Erde wohnen,
wegen der übrigen Stimmen der Posaune der drei
Engel, die posaunen werden!

fiIst sounded, and there followed hail and
fire, mingled with blood, and they were cast upon
the eadh: and the third part ofthe earth was bumt
up, and the third part ofthe tees was bumt up, and
all green grass was bumt up. 8 And the second
angel sounded, and as it were a great mountain
buraing with fire was cast into the sea: and the third
pal1 ofthe sea became blood; 9 and there died the
third part ofthe creatures which were in the sea,
even they that had life; and the third part ofthe
ships was destroyed. l0 And the third angel
sounded, and there fell from heaven a great star,
buming as a torch, and it fell upon the third part of
the dvers, and upon the fountains ofthe waters;
I I and the name of the star is called Womwood:
andthe third part ofthe wate$ became wormwood;
and many men died ofthe waters, because they
were made bitter. 12 And the fourth angel sounded,
and the third part ofthe sun was sminen, and lhe
third pafi of the moon, and the third part ofthe stars;
that the thtd part ofthem should be darkened, and
the day should not shine for the third part ofit, and
the night in like manner. 13 And I saw, and I heard
an eagle, flying in mid heaven, saying with a great
voice. Woe, woe, woe, for them that dwell on the
earth, by reason ofthe other voices ofthe üumpet
ofth€ three angels, who are yet to sound.
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ihnen Gewalt gegeben, wie die Skorpionen der Erde

Gewalt haben. 4 Und es wurde ihnen gesagt, daß sie

nicht beschädigen sollten das Gras der Erde, noch

9 Und der fünfte Engel posaunte: und ich sah einen

Stem, der vom Himl;el aufdie Erde gefallen war;

und es wurde ihm der Schlüssel zum Schlunde des

Abgmndes gegeben. 2 Und er öffnete den Schlund

deJAbgrundes; und ein Rauch stieg auf aus dem. ..
Schhuäe wie del Rauch eines großen Ofens, und die ;

ireend etwas Grünes, noch irgend einen Baum,

so=ndern die Menschen, welche nicht das Siegel Gottes

an ihren Stimen haben. 5 Und es wurde ihnen

eeqeben; daß sie sie nicht tötelen, sondem daß sie
it i i f Monate eeouätt würden; und ihre Qual war wie

die Qual einei Siorpions, wem er einen Menschen

schlägt. 6 Und injenen Tagen werden die Menschen

den Tod suchen und werden ihn nicit finden, uod

werden zu sterben begehren, und der Tod flieht vor

ihnen. 7 Und die Gestalten der Heuschrecken waten
gleich zum Kampfe gerüsteten Pferden, und auf ihren

köofen wie Kronen gleich Gold, und ihre Angesichter

wii Menschen-Angesichter; 8 und sie hatten Haare

wie Weiberhaare, und ihre Zähne waren wie die der

Löwen, 9 Und si€ hatten Panzer wie eiseme Panzet,

und das Geräusch ihrer Flügel war wie das Geräusch

von Wägen mit vielen Pferden, die in den Kampf

laufen; l0 und sie haben Schwänze gleich Skotpionen,

und Stacheln, und ihre Gewalt ist in ihren Schwänzen,
die M€nschen fünfMonate zu beschädigen l 1 Sie

haben über sich einen König, den Engel des

Abgrundes; sein Name ist aufhebdisch Abaddon,

und im Griechischen hat er den Namen Apollyon'

Sorme und die Luft wurden von dem Rauche des

Schlundes verfinstert 3 Und aus dem Rauche kamen

Heuschrecken heF/or aufdie Erde, und es wurde

9 And the fifth angel sounded, and I saw a star
Iiom heaven fallen unto the earth: and there was
given to him the key ofthe pit ofthe abyss 2 Ard
he opened the pit ofthe abyss; and there vr'ent up a

smoke out ofthe pit, as the smoke of a great
fumace; and the sun and the air were darkened by
reason of the smoke ofthe pit. 3 And out of the
smoke came forth locusts upon the earthi and power
was giv€n them, as the scorpions ofthe earth have
power. 4 And it was said unto them that they should
not hurt the grass of the €arth, neither any green

thing, neither any tree, but only such men as have
not the seal ofGod on their foreheads. 5 And it was
given them that they should not kill them, but that
they should be tormented five months: and their
torment was as the torment of a scorpion, when it
striketh a man. 6 And in those days men shall seek
death, and shall in no wise find iq and they shall
d€sire to die. and death fleeth from them T And the
shapes ofthe locusts were like unto horses preparcd
for war; and upoD their heads as it were crowns like

unto eold. and their faces were as men's faces.

8 And they had hair as the hair ofwomen, and their
teeth were as teeth oflions. 9 And they had
breastplates, as it were breastplates ofiron; and the
sound of their wings was as the sound of cha ots,
ofmany horses rushing to war. l0 And they have
tails like unto scoryions, and stings; and in theil
tails is their power to hurt men five months.
I I They have over them as king the angel ofthe
abyss: his name in Hebrew is Abaddon, and in the
Greek tongue he hath the name Apollyon.



12 Das eine Wehe ist voüben siehe. es kommen noih
zwei Wehe nach diesen Dingen.

13 Und der sechste Engel posaunte: und ich hörte eine
Stimme aus den vier Hömem des goldenen Altars, der
vor Gott ist, 14 zu dem sechsten Engel, der die
Posaun€ hatte, sagen: Löse die vier Engel, welche an
dem großen Stome Euphrat gebunden sind. l5 Und
die vier Engel wurden gelöst, welche bereitet waren
auf Stunde und Tag und Monat und Jahr, aufdaß sie
den dritten Teil der Menschen töteten. 16 Und die
Zahl der Kriegsheere zu Roß war zweimal
zehntausend mal zehntausend; ich hörte ihre Zahl. 1'7
Und also sah ich die Rosse in dem Gesicht und die auf
ihnen saßen: und sie üatten feurige und hyazinthene i
und schweflichte Panzer; und die Köpfe der Rosse
waren wie Löwenköpfe, und aus ihren Mäulern geht
Feuer und Rauch und Schwefel hervor, l8 Von diesen
drei Plagen wurde der dritte Teil der Menschen
getötet, von dem Feuer und dem Rauch und dem
Schwefel, die aus ihren Mäulem hervorgehen. 19
Denn die Gewalt der Rosse ist in ihrem Maul€ und in
ihren Sahwänzen; denrl ihre Schwänze sind gleich
Schlangen und haben Köpfe, und mit ihnen
b€schädigen sie. 20 Und die übrigen der Menschen,
welche durch diese Plagen nicht getötet wurden, taten
nicht Buße von den Werken ihrer Hände, daß sie nicht
anbeteten die Dämonen und die goldenen und die
silbemen und die ehemen und die steinemen und die
hölzemen Götzenbilder, die weder sehen noch hören
noch wandeln können. 2l Und sie taten nicht Buße
von ihr€n Mordtaten, noch von ihren Zaubereien,
noch von ihrer Hurerei, noch von ihren Diebstählen.

12
f i r s t  W^e i<  nAat come yet two Woes
hereafter. 13 And the sixth angel sounded, and I
heard a voice from the horns ofthe golden altar
which is before God, 14 one saying to the sixth
angel that had one trumpet, Loose the four angels
that are bound at the great dver Euphrates. 15 And
the four angels were loosed, that had been prepared-
for the hour and day and month and ycar, that they
should kill the third part ofmen. 16 And the
number ofthe armies ofthe horsemen was twice ten
thousand times ten thousand: I heard the number of
them. 17 And thus I saw the horses in the vision,
and them that sat on them, having breastplates as of
fire and ofhyacinth and ofb mstone: and the heads
oflions; and out oftheir mouths proceedeth fire and
smoke and brimstone. l8 By these three plagues
was the third part ofmen killed, by the fire and the
smoke and the brimstone, which proceeded out of
thcir mouths. l9 For the power ofthe ho$es is in
their mouth, and in their tails; for their tails are like
unto serpents, and have heads; and with them they
hurt. 20 And the rcst ofmankind, who were not
killed with these plagues, repented not ofthe works
ofth€ir hands, that they should not worship demons,
and the idols ofgold, and ofsilver, and ofbrass,
and ofstone, and ofwood; which can neither see,
nor hear, nor walk: 2l ahd they repented not oftheir
murders, nor oftheir sorceries, nor oftheir
fomication, nor of their thefts.



l0 Und ich sah einen andefen starken Engeiaus dem
Himmel hemiederkommen, bekleidet mit einer Wolke,

l0 And I saw another strong angel coming down

out ofheaven, arayed with a cloud; and the
und der Regenbogen war aufseinem Haupte, und sein rainbow was upon his head, and his face was as the

sun; and his feet as pillars offire; 2 and he had in
- 
his hand a little book open: and he set his right foot

upon the sea, and his left upon the earth; 3 and he

cried with a great voice, as a lion roareth: and when

he cried, the seven thunders uttered their voices.
4 And when the seven thundcrs uttered their voices,
I was about to write: and I heard a voice from
heaven saying, Seal up the things which the seven
thunders uttered, and write them not. 5 And the

angel that I saw standing upon the sea and upon the

earth lifted up his right hand to heaven, 6 and sware

by him that liveth for ever and ever, who created

the heaven and the things that are therein, and the

e{ith and the things that are therein, and the sea and

the things that are therein, that there shall be delay

no longer: 7 but in the days ofthe voice ofthe
seventh angel, when he is about to sound, then is

Angesicht war wie die Sonne, und seine Füße wie
Feuersäulen; 2 und er hatte in seiner Hand ein
geöffnetes Büchlein. Und er stellte seinen rcchten
Fuß auf das Meer, den linken aber aufdie Erde; 3 und
er rief mit lauter Stimme, wie ein Löwe büllt. Und
als er riel redeten die sieben Donner ihre Stinmen. 4
Und als die sieben Donner redeten, wollte ich
schreiben; und ich hörte eine Stimme aus dem
Himmel sagen: Versiegle, was die sieben Donner
geredet haben, und schreibe dieses hicht.

5 Und der Engel. den ich aufdem Meere und aufder
Erde stehen sah, erhob seine rechte Hand zum
Himmel 6 und schwur bei dem, der da lebt von
Ewigkeit zu Ewigkeit. welcher den Himmel erschuf
und was in ihm ist, und die Erde und was auf ihr ist,
und das Mecr und was in ihm ist, daß keine Frist
mehr se in wird. 7 sondem in den Tagen der Srimme
des.sleben(en Engels. werur er posaunen wird, wüd
aucn das (ieheimnis Gones vollendel sein. wie er
seinen eigenen Knechten, den propheten, die frohe
Botschaft yerkiindiet hat.

f inished the mystery ofCod. according lo the good

tidinss which he declared to his servants the
prophets.



8 Und die Stimme, die ich aus dem Himmel höte,
rcdete wiederum mit lnir und sprach: Gehe hin, nimm -,
das geöffnete Büchlein in der Hand des Engels, der
auf dem Meere und auf der Erde steht. 9 Und ich ging

an dem Engel und sagte ihm, er möge mir das
Büchlein geben. Und er spricht zu mir: Nimm es und
iß es auf; und es wird deinen Bauch bitter machen,
aber in deinern Munde wird es süß sein wie Honig. 10 

-

Und ich nahm das Büchlein aus der Hand des Engels -

und aß es auf; und es war in meinem Munde süß, wie
Honig, und als ich es gegessen hatte, wuJde mein
Ba.rch bitter gemacht. 11 Und es wurde mir gesagt:
Du mußt wiederum weissagen über Völker und
Nationen und Sprachen und viele Könige.

11 Und es wurde mir ein Rohr', gleich einem Stabe,
gegeben und gesagt: Stehe aufund miß den Tempel
Cottes und den Altar und die darin anbeten 2 Und
den Hof, der außerhalb des Tempels ist, witf hinaus
und miß ihn nicht; denn er ist den Nationen gegeben
worden, ul1d sie werden die heilige Stadt zertreten
zweiundvierzig Monate. 3 Und ich v/erde meinen
zwei Zsugen Kraft geben, und sie werden tausend
zweihundertsechzig Tage weissagen, mit Sacktuch
bekleidet. 4 Diese sind die zwei Ölbäume und die
zwei Leuchter, die vor dem Henn der Erde stehen. 5
Und wennjemand sie beschädigen will, so g€ht Feuer
aus ihrem Munde und vezehrt ihre Feinde; und wenn
jemand sie beschädigen will, so muß er also getötet
werden. 6 Diese haben die Gewalt, den Himmel zu
verschließen, auf daß wähend der Tage iher
Weissagung kein Regen falle; und sie haben Gewalt
über die Wassef, sie in Blut zu verwand€ln, und die
Erde zu schlagen mitjeder Plage, so oft sie nur

SAnd the voice which I
heard it again speaking with me, and

saying, Go, take the book which is open in the hand
ofthe angel that stand€th upon the sea and upon the
earth. 9 Aad I went uirto the angel, saying unto hiur
that he should give me the little book. And he saith
unto me, Take it, and eat it up; and it shall make thy
belly biuer, but in thy mouth it shall be sweet as
honey. l0 And I took the little book out of the
angel's hand, and ate it up; and it was in my mouth
sweet as honey: and when I had eaten it, my belly
was made bitter. 1 I And they say unto me, Thou
must prophesy again over many peoples and
nations and tongues and kings.

11 And there was given me a reed like unto a rod:
and one.said, fuse, and measure the temple ofGod,
and the altar, and them that worship therein. 2 And
the court which is without the temple l€ave without,
and measurc it not; for it hath been giv€n unto thc
nations: and the holy city shall they fead under foot
forty and two months.3 And I will give unto my
two witnesses, and they shall prophesy a thousand
two hundr€d ard threescore days, clothed in
sackcloth, 4 These are the two olive trees and the
two candlesticks, standing before the Lord of the
eath. 5 And ifany man desircth to hurt them, fire
prcceedeth out of thefu mouth,ard devoureth their
enemies; and ifany man shall desire to hufi them,
in this manner must he be killed. 6 These have the
power to shut the heaven, that it rain not during the
days oftheir prophecy: and they have power over
the waters to turn them into blood, and to smite th€
earth with every plague, as often as they shall desire.

wollen.
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wenn sie ihr

aufder Straße der großen Stadt liegen, welche
geistlicherweise Sodom und Agypten heißt, wo auch
ihr H€n gekeuzigt wurde. 9 Und viele aus den
Völkem und Stämmen uud Sprachel und Nationen
sehen ihren Leichnam drei Tage und einen halben,
und erlauben nicht, ihre Leichname ins Grab zu legen.
10 Und die auf der Erde wohnen freuen sich über sie
und ftohlocken und werden einander Geschenke
senden, weil diese, die zwei Propheten, die quälten,
welche aufder Erde wbhnen. 11 Und nach den drei
Tagen und einem halben kam der Geist des Lebens
aus Gott in sie, und sie standen auf ihrcn Füßen;und
große Furcht fiel aufdie, welche sie schauten. l2 Und
ich hörte eine laute Stimme aus dem Himmel zu ihnen
sagen: Steiget hier heraufl Und sie stiegen in den
Himmel hinaufin der Wolke, und es schauten sie ihrc
Feinde. 13 Und injener Stunde geschah ein goßes
Erdbeben, und der zebnte Teil der Stadt fiel, und
siebentausend Menschennamen kamen in dem
Erdbeben um; und die übrigen wurden voll Furcht und
gaben dem Gott des Himmels Ehre.

l4 Das zweite Wehe ist vodber; siehe, das dritte
Wehe kommt bald.

shall have finished their testimony,
the beast that cometh up out ofthe abyss shall make
war with them, and overcome them. and kill them.
8 Änd their dead bodies lie in the street ofthe sreat
city. which spiritually is called Sodom and Egfpr.
where also their Lord was crucified. 9 And from
among the peoples and tribes and tongues and
natio$ do men look upon their dead bodies three
days and a hall and suffer not fheir dead bodies to
be laid in a tornb. l0Andtheythatdwellonthe
earth rejoice over them, and make merry; and they
shall send gifts one to another; because these two
prophets tormented them that dwell on the earth.
I 1 And after the three days and a halfthe breath of
life from God entered into them, and they stood
upon their feet; and great fear fell upon them that
beheld them. 12 And they head a great voice from
heaven saying unto them, Come up hither. And they
went up into heaven in the cloud; and their enemies
beheld them. 13 And in that houl there was a sreat
eanhquake, and the tenth parl ofrhe ciry fell;änd
there were killed in the earthquake seven thousand
'persons: and the rest were affrighted, and gave
glory to the God ofheaven. 14 The second Woe is
past: behold, the third Woe cometh quickly.



l5 Und der siebente Engel p6saunte: und es
geschahen laute Stimmen in dem Himmel, welche
sprachen: Das Reich der Welt unseres Herln und
seines Christus ist gekommen, und er wird herrschen
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 16 Und die
vierundzwanzig Altesten, die vor Gott aufihren
Thronen sitzen, fielen aufihre Angesichter und
beteten Gott an l7 und sprachen: Wir danken dir, louo
Gott, Allrnächtiger, der da ist und der da war, daß du
angenommen hast deine gloße Macht und angefieten
deine Herrschaft! l8 Und die Nationen sind zomig
geweseo, und dein Zom ist gekommen und die Zeit
der Toten, um gerichtet zu werden, und den Lohn zu
geben deinen Knechten, den Propheten, und den
Heiligen und denen, die deinen Namen fürchten, den
Kleinen und den Croßen, und die zu verderben,
welche die Erde veröerben. i

19 Und der Tempel Gottes im Himmel wurde geöffnet,
und die Lade seines Bundes wurde in seinem Tempel
geseh€n; und es geschahen Blitze und Stimmen und
Donner und ein Erdbeben und ein großer Hagel.

12 Und ein großes Zeichen erschien in dem Himmel:
Ein Weib. bekleidet mit der Sonne. und der Mond war
unter ihren Füßen, und auf ihrem Haupte eine Krone
von zwölfStemen. 2 Und sie ist schwanger und
schreit in Gebufswehen und in Schmerzen zu sebären.

3 Und es erschien ein anderes Zeichen in dem
Himmel; und siehe, ein großer, feuerroter Drache,
welcher sieben Köpfe und zehn Hömer hatte, und auf
seinen Köpfen sieben Diademe; 4 und sein Schwanz
zi€ht den dritten T€il der Steme des Himmels mit sich

God on their thrcnes, fell upon their faces and
worshipped God, 17 saying,
We give thee thanks, O Iouo God, the Almighty,
who art and who wast; because thou hast taken thy
gleat power, and didst reign. l8 And the nations
were wroth, and thy wrath came, and the time of the
d€ad to bejudged, and the time to give their reward
to thy servants the prophets, and to the saints, and
to them that fear thy name, the small and the great;
and to destroy them that desroy the earth.
19 And there was opened the temple ofGod that is
iq heaven; and there was seen in his temple the ark
ofhis covenant; and there followed lightnings, and
voices, and thunders, and an eathquake, and great
hail.

12 And a great sign was seen in h€aven: a woman
anayed with the sun, and the moon under her feet.
and upon her head a crown of twelve stars; 2 and
she was the child; and she crieth out, travailing in
bifth, and in pain to be delivered. 3 And therc was
seen another sign in heaven: and behold, a great red
dragon, having seven hdads and ten homs. alrd uDon
his heads seven diadems.4 And his tail draweth ihe
third part ofthe stars ofheaven, and did cast them
to the earth: and the drugon standeth before the
woman that is about to be delivered, that when she
is delivered he may devour her child. 5 And she
was delivered ofa son, a man child, who is to rule
all the nations with a rod ofiron: and her child was
caught up unto God, and unto his thr.one. 6 And the
womar fled into the wildemess, where she hath a
place prepared ofGod, that there they may noudsh
her a thousand two hundred and threescore davs.

l5 And the seventh angel sounded; and there
followed great voices in heaven, and they said.
The kingdom ofthe world is become the kingdom
of our Lord, and ofhis Christ: and he shall reign for
ever  and evet .

. 16 Ald the four and twenty elders, who sit before

delDrachg

stand vor dem Weibe, das im Begriffwar zu gebären,
auf daß er, wenn sie geboren hätte, ihr Kind
verschlänge. 5 Und sie gebar einen männlichen Sohn,
der alle Nationen weiden soll mit eisemer Rute: und
ihr Kind wurde enfri lckr 7u Cotr und zu seinem
Throne. 6 Und das Weib floh in die Wüste, woselbst
sie eine von Gott bereitete Stätte hat, auf daß man sie
daselbst emähe tausend zweihunde{sechzig Tage.



7 Und es enlstaDd ein Kampfin dem Hirnmel:
Michael und seine Engel kämpften mit dem Drachen.
Und der Drache kämpfte und seine Engel; 8 und sie
si€gten nicht ob, auch wurde ihre Stätte nicht mehr in
dem Himmel gefunden. 9 Und es wurde geworfen der
große Drache, die alte Schlange, welcher Teufel und
Satan genannt wird, der den ganzen Erdkreis vefihrt,
geworf'en wurde er aufdie Erde, und seine Engel
wurdeD mit ihm hinabgeworfen. l0 Und ich höfie
eine laute Stirune in dem Himmel sagen: Nun ist das
Heil und die Macht und das Reich unseres Gottes und
die Gewait seines Christus gekommen; denn
hinabgeworfen ist der Verkläger unserer Brüder, der
sie Tag und Nacht vqr uriserem Gott verklagte. I 1
Und.rie haben ihn überwri|rden um des.Blutes des
Lammes und um des Wortes ihres Zeugnisses willen,
und sie haben ihr Leben nicht geliebt bis zum Todel
I2 Darum seid fröhlich, ihr Himmel und die ihr in
ihnen wohnet! Wehe der Erde und dem Meerel d€nn
der Teufel ist zu euch hinabgekommen und hat große
Wut, da er weiß, daß er weitig Zeit hat.

l3 Und als der Drache sah, daß er aufdie Erde
geworfen war, verfolgte er das Weib, welches das
männliche Kind geboren hatte. 14 Und es wurden
dem Weibe die zwei Flügel des großen Adlers
gegeben. auIdaß sie in die Wüste fl iege, an ihre
Stätte, woselbst sie emährt wird eine Zeit und Zeiten
und eine halbe Zeit, fern von dem Angesicht der
Schlange. 15 Und die Schlange warfaus ihrem
Munde Wasser. wie einen Strom. hinter dem Weibe
her, aufdaß sie sie mit derr Strone fortrisse. 16 Und
die Erde halfdem Weibe, und die Erde tat ihren
Mund aufund verschlang den Shom, den der Drache
aus seinem Munde warf, 17 Und der Drache ward
zomig über das Weib und ging hin, Krieg zu fühen
mit den übrigen ihres Samens, welche die Cebore
Cottes halten und das Zeugnis Jesu haben.

l
l

And there was war in heaven: and his
angels going foth to war with the dragon; and the
dragon waued and his angels; 8 And they prevailed
not, neither was (heir place found any more in
heaven. 9 And the great dragon was cast down, the
old seeent, he that is called the Devil and Satan,
the deceiver ofthe whole world; he was cast down
to the earth, and his angels were cast down wi{h
him. 10 And I heard a great voice in hcaven, sayrng,
Now is come the salvation, and the power, arld the
kingdom ofour God, and the authodty ofhis Chdst:
for the accuser of our brcthren is cast down, who
accuseth them before our God day and night.
I I And they overcame him because ofthe blood of
the Lamb, and because ofthe word oftheir
testimonv: and thev lov€d not their life even unto
deith. tz ihe.efori rejoice, O heavens, and ye that
dwell in them. Woe for the earth and for the sea:
because the devil is gone down unto you, having

great wmth, knowing that he hath qt a shoryll9.

13 And when the dragon saw that he was cast down
to the earth, he persecuted the woman that brought
forth the man child. 14 And there were giyen to the
woman the two wings ofthe great eagle, that she
might fly into the wildemess unto her place, where
she is nourished for a time, and times, and halfa
time, from the face ofthe serpent. l5 And the
serpent cast out ofhis mouth after the woman water
as a ver, that he might cause her to be carried
away by the stream. 16 And the earth helped the
woman, and the earth opened her mouth and
swallowed up the river which the dragon cast out of
his mouth. 17 And the dragon waxed wroth with the
woman, and went away to make war with the rest
ofher seed, that keep the commandments ofCod,
and hold the testimony ofJesus:



. :. ...

A r--o I A
n r \  L 4  -  t 7 -

, .

Gedanken

zum

,Was wäre, wenn?"



rDs I  Lk 5s-

t / \  L
I \)a, Lr^* kc{^n
V

Ät ot  h; lL *Ä^r, . .h^ nn, , i r ,  e^\  L,n4 üu,  t+ÄrtLoh*.-

lrl ot*ttn ?, &lr Un r -
LV a- Pt't/\a^t O \

o

4 ö

- Sl.-h=**. vt",t eiv.. &a.f .uCus.t-. D;a" ,.1,-äW sr,
," . L'^ " li rL p--,-1,. o- l{h^ nnÄ < s u; .

6 I i

i^ -gIV^ 9ibo.nLl*^-,t -' -Lr,\a- r,cLdkk . r"\a--.:*'.rir- J-.yu, [y,*
Gr\r.l",rkoly* L;\,- --l J,,,*:f ,r. rdtty",**h? br^^r"xä

fu*^ ÄJu.^ f-.,r Ero or-*") \o^,, ",^.,^ ),,-;..,!r^ (L&I-t^

,0* l-"r ;*^^ ;:^ ir^,- ß,^,^^ Äo l,\,,. ,, .,i t

J r

tÄr 'r0

Di, S,L,,r r^*i . lv rto; r^;r.  ßo.* l ' -  \  n\o^^ J,,-^^,^ \ ,-



o t ? o  - 9 7 _

"tr 0ltrl,,.^ I
t" J

--Ugl*,uJ.- irt- ",.'e^ k^^", t4 14^ t t\ \/._ ?*",Lr l  Du*

ö 0

'it o{o,l #;.Ä* 1 s i e

-  
ö  / -  6

{th^,}, v e',.r ÄrL Ä' nÄ. Lln-^
. 0

|  4 r , t
oi?,ir. e N eJ ltr ot.c,wq '\dn*, Y) ü')q\

, d
bt)v d- i,- o a^rsKc,.o ?*r)ln '

\ n
l)A\h lryv\l\Y I

I

lvaÄ .ÄJt a^-L Ä*
I ö

so s|ah' ,u, ,*.ß ;, l,p-t i-,rt
, O I
/Dr 8,1"J l*r^, r^,Ll ,l-rl. r^1"\

# kr:b : "* i:ri;tä i^ :,Y: :
o X ,)

i v'. 'l i



ß lrt )r

. ;t-

I
I



18 Und ich stand aufdem Sande des Meeres. :
'

l3 Und ich sah aus dem Meere ein Tier aufsreigen. t
welches zehn Hömer und sieben Köpfe hafte, und auf I
seinen Hörnem zehn Diademe, und aufseinen Köpfen i
Namen der Lästerung. 2 Und das Tier, das ich sah, l-
war gleich einem Pardel, und seine Füße wie die l-
eines Bären, und sein Maul wie eines Löwen Maul.
Und der Drache gab ihm seine Macht und seinen
Thron und große Gewalt. 3 Und ich sah einen seiner
Köpfe wie zum Tode geschlachtet. Und seine
Todeswunde wurde geheilt, und die ganze Erde
!9lt1t!trderte-qühiilerrlrrTiel 4 U:rd-sie heteten den

Drachen an, weil er dem Tiere die Gewalt gab, und sie;
beteten das Tier an und sagten: Wer ist dem Tiere
gleich? Und wer vermag mit ihm zu kämpfen? 5 Und
cs wurde ihm ein Mund gegeben, der grcße Dinge und
Lästerungen redete; und es wurde ihm Gewalt
gegeben, zweiundvierzig Monate zu wirken. 6 Und es
öffnete sein€n Mund zu Lästerungen wider Gott,
seinen Namen zu lästem und seine Hütte [und] die,
welche ihle Hütte in dem Himmel haben. 7 Und es
wurde ihm gegeben, mit den Heiligen Krieg zu führen
und sie zu überwinden; und es wurde ihm Gewalt
gegeben überjeden Stamm und Volk und Sprache und
Nation. 8 Und alle, die aufder Erde wohnen, werden
es anbeten, einjeder, dessen Name nicht geschrieben
ist in dem Buche des Lebens des geschlachteten
Lammes von Grundlegung der Welt an. 9 Wenn
jemand ein Ohr hat, so höre er! l0 Wenn jemand in
Gefangenschaft [führt], so geht er in Gefange[schaft;
wennjemand mit dem Schwelte töten wird, so muß er
mit dem Schwerte getötet werden. Hier ist das
Ausharren und der Glaube der Heilieen.

13 and he stood upon the sand ofthe sea. And I
saw a beast coming up out ofthe sea, having ten
homs, and seven heads, and on his homs ten
diadems, and upon his heads names ofblasphemy.
2 And the beast which I saw was like unto a leooard.
and his feet were as rhe feet ofa bear, and his
mouth as the mouth ofa lion: and the dragon gave
him his power, and his throne, and grcat authority.
3 And I saw one ofhis heads as though it had been
smitten unto death; and his death-stroke was healed:
and the whole earth wondered after the beast; 4 and
they wo$hipped the dragon, because he gave his
authority uDto the beast; and they worshipped the
beast, saying, Who is like unto the beast? And who
is abl€ to war with him? 5 and therc was given to
him a mouth speaking great things and blasphemies;
and thete was given to him authority ro conrrnue
fo{y and two months. 6 And he opened his mouth
for blasphemies against God, to blaspheme his
name, and his tabemacle, even them that dwell in
the heaven. 7 And it was given unto him to make
war with the saints, alld to overcome them: and
there was given to him authority over every tribe
and people and tongue and nation. 8 And all that
dwell on the earth shall worship him, every one
whose name hath not been wdtten from the
foundatior ofthe world in the book oflife ofthe
Lamb thal hath been slain. g IT any man hath an ear,
let him hear. l0 lfany man is for captivity, into
captivity he goeth: ifany man shall ki l l  with rhe
sword, with the sword must he be killed. Here is the
patience and the faith of the



I I Und ich sah ein anderes Tier aus der Erde
aufsteigen: und es hatte zwei Hömer gleich einem
Lamme, und es rcdete wie ein Drache. 12 Und die
ganze Gewalt des ersten Tieres übt es vor ihm aus,
und es macht, daß die Erde und die aufihr wohnen
das erste Tier anbeten, dessen Todeswunde geheilt
wurde. 13 Und cs tut große Zeichen, daß es selbst
Feuer vom Himmel aufdie Erde herabkommen läßt
vor den Menschen: 14 und es verftihl die auf der
Erde wohnen wegen der Zeichen, welche vor dem
Tiere zu tun ihm gegeben wurde, indem es die,
welche auf der Erde wohnen, auffordert, ein Bild dem
Tiere zu machen, das die Wunde des Schwertes hat
und leble. l5 Und es wurde ihm gegeben. dem Bilde
des Tieres Odem zu geben, aufdaß das Bild des
Tieres auch redete und bewirkte, daß alle getötet
wurden, die das Bild des Tieres nicht anbeteten. l6
Und es bringt alle dahin, die Kleinen und die Großen,
und die Reichen und die Armen, und die Freien und
die Klechte, daß sie ein Malzeichen annehmen an
ihre rechte Hand oder an ih.re Stim; 17 und daß
niemand kaufen oder verkaufen kann, als nur der,
welcher das Malzeiohen hat, den Namen des Tieres
oder die Zahl seines Namens. I8 Hier ist die Weisheit.
Wer Verständnis hat, berechne die Zahl des Tieres,
denn es ist eines Menschen Zahl; und seine Zahl ist
sechshunderl sechsundsechzi e.

saw
up out ofthe eafih; and he

had two homs like unto lamb, and he spake as a
dragan. 12 And he exerciseth all the authority ofthe
fißt beast in his sight. And he maketh the earth and
them dwell therein to worship the fißt beast, whose
death-stroke was healed. 13 And he doeth great
signs. that he should even make fire to conie down
out of heaven upon the eqrlh blhc-sjshlofurerl

l4 And he deceiveth them that dwell on the eafth
by reason ofthe signs which it was given him to do
in the sight ofthe beast; saying to tbem that dweli
on the eärth, that they should make an image to the
beast who hath the stroke ofthe sword and lived.
15 And it was given unto him to give brcath to it,
even to the image ofthe beast, that the image ofthe
beast should both speak, and cause that as many as
should not worship the image of the beast should be
killed. 16 And he causeth all, the small and the
great, and the rich and the poor, and the flee and the
bond, that there be given them a mark on their right
hand, or upon their forehead; l7 and that no man
should be able to buy or to sell, save he that hath
the mark, even the name ofthe beast or the number
of his name. 18 Here is wisdom. He that hath
understanding, let him count the number ofthe
beast; for it is the number ofa man: and his number
is Six hundred and sixtv and six.

, l





14 Und ich sah: und siehe, das Lamm stand aufdem
Berge Zion und mit ihm hunderfvierundviezig
tausend, welche sginen Namen und den Namen seines
Vate$ an ihrcn Stimen geschdeben hugen. 2 Und ich
hörte eine Stirnme aus dem Himmel wie das Rauschen
vieler Wasser und wie das Rollen eines lauten
Donnersl und die Stimme, welche ich hörte, war wie
von Harfensängem, die auf ihren Harfen spielen. 3
Und sie singen ein neues Lied vor dem Throne und
vor den vier lebendigen Wesen und den Altesten: und
niemand konnte das Lied lemen, als nur die

14 And I saw, and behold, the Lamb standing on

the mount Zion, and with him a hundred and forty

and four thousand, having his name, and the name

dfhis Father. written on their foreheads. 2 And I

heard a voice fiom heaven, as the voice ofmany

waters, and as the voice ofa great thunder: and the

voice which I heard was as the voice of harpers -
harpine with their harps: 3 and they sing as it were

a new ione before the th-rone, and before the four

livins cre;tües and the elders: and no man could

leam-the song save the hundred and forty and four

thousand, even they that had been purchased out of

the earth. 4 Thesa are they that were not defiled
'with 

women; for they are virgins These are they

that follow the Lamb whitheßoever he goeth. These

were purchased from among men. to be the'firsrfÄis 
unto God and unto the Lamb. 5 And in

hunderlvierundvierzig tausend, die von der Erde
erkauft waren. 4 Diese dind es, die sich mit Weibem
nicht befleckt haben, denn sie sind Jungfrdüen; diese i
sind es, die dem Lamme folgen, wohin irgend es geht.
Diese sind aus den Menschen erkauft worden als
E$tlinge Gott und dem Lamme. 5 Und in ihem
Munde wurde kein Falsch gefunden; [denn] sie sind

their mouth was found no lie: they are without



6 Und ich sah einen and€ren Engel inmitten des '

Himmels fliegen; der das ewige Evangelium hatte,
um es denen zu verkündigen, die aufder Erde
ansässig sind, undjed€r Nation und Stamm und
Sprache und Volk, 7 indem er mit lauter Stimme
sprach: Fürchtet Gott und gebet ihm Ehre, denn die
Stunde seines Gerichts ist gekommen; und betet den
an, der den Himmel und die Erde gemacht hat und
das Meer und die Wasserquellen.

8 Und ein anderer, zweiter Engel folgte und sprach:
Gefallen, gefallen ist Babylon, die große, die mit dem
Weine der Wut ihrer Hurerei alle Nationen getdnkt
hat.

. ,  ;
9 Und ein anderer, dritter Engel folgte ihaen und
sprach mit lauter Stimme: Wenn jemald das Tier und
sein Bild anbetet und ein Malzeichen annimmt an
seine Stim oder an seine Hand, 10 so wird auch er
t nken von dem Weine des Grimmes Gottes, der
unvermischt in dem Kelche seines Zomes bereitet ist:
und er wird mit Feuer und Schwefel gequält werden
vor den heiligen Engeln und vor dem Lamme. I I Und
der Rauch ihrer Qual steigt aufvon Ewigkeit zu
Ewigkeit; und sie haben keine Ruhe Tag und Nacht,
die das Tier und sein Bild anbeten, und wennjemand
das Malzeichen seines Namens anninmt. 12 Hier ist
das Ausharren der Heiligen, welche die Gebote
Gottes halten und den Glauben Jesu.

13 Und ich hö.te eine Stimme aus dem Himmel sagen:
Schreibe: Glückselig die Toten, die im Herm sterben,
von nun an! Ja, spdcht der Geist, aufdaß sie ruhen
von ihren Arbeiten, denn ihre Werke folgen ihnen
nach.

6 And I saw another angel flying in mid
having etemal good tidings to proclaim

unto them that dwell on the earth, and unto every
nation and tribe and tongue and people; 7 and he
saith with a great voice, Fear God, and give him
glory; for the hour ofhis judgment is come: and
worship him that made the heaven and the eath and
sea and fountains ofwateß. 8 And another, a '

second angel, followed, saying, Fallen, fallen is
Babylon the grcat, that hath made all the nations to
drink ofthe wine ofthe wrath ofher fomication.
9 And another angel, a third, followed them, saying
with a great voice, Ifany man worshippeth the
beast and his image, and receiveth a mark on his
forehead, or upon his hand, 10 he also shall drink of
the wine ofthe wrath ofCod, which is prepared
unmixed in the cup ofhis anger; and he shall be
tormented with fire and brimstone in the presence
ofthe holy angels, and in the presence ofthe Lamb:
I I and the smoke of their toment goeth up for ever
and ever; and they have no rcst day and night, they
that worship the beast and his image, and whoso
receiveth the mark of his name, 12 Here is the

patience ofthe saints, they that keep the
commandments ofGod, and the faith ofJesus.
13 And I heard thB voice from heaven saying, Write,
Blessed are the dead who die in the Lord from
hencefonh: yea, saith the Spirit, that tirey may resr
from their labors; for their works follow with them.
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l4 Und ich sah; und siehe, eine weiße Wolke, und arif
der Wolke saß einer gleich dem Sohne des Mensciren,
welcher aufseinem Haupte eine goldene Krone und
in seiner Hand eine scharfe Sichel hane. 15 Und ein
anderer Engel kam aus dem Tempel hewor uod rief
dem, der auf der Wolke saß, mit lauter Stimme zu:
Schicke deine Sichel und emte; denn die Stunde des
Emtens ist gekornmen, denn die Emte der Erde ist
überreif geworden. l6 Und der aufder Wolke saß
Iegte seine Sichel an die Erde, und die Erde wurde
geemtet.

l7 Und ein anderer Engel kam aus dem Tempel
hewor, der in dem Himmel ist, und auch er" hatte eine

14 And I saw, and behold, a white cloud; and on

scharfe Sichel. l8 Unii ei! qnd@EDsql der c@!t

über das Feuer hatte, kam aus dem Altar hervor, und
er riefdem, der die scharfe Sichel hatte, mit lautem
Schrei zu und sprach: Schicke deine scharfe Sichel
und lies die Trauben des Weifftocks der Erde, denn
seine Beeren sind reif geworden. l9 Und der Enget
l€gte seine Sichel an die Erde und las dio Trauben des
Weinstocks der Erde und warf sie in die große Kelter

cloud I saw one sitting like unto a son ofman,
having on his head a golden crown, and in his hand
sharpsickle. l5 And another angel came out from
the temple, crying with a great voice to him that sat
on the cloud, Send forth thy sickle, and reap: for the
hour to reap is come; for the harvest ofthe earth is
dpe. 16 And he that sat on the cloud cast his sickle
upon the earth; and the earlh was reaped.
I 7 Another angel came out from the temple which
is in heaven, he also having a sharp sickle. 18 And
another angel came out from the altar, he that hath
power over fire; and he called with a great voice to
him that had the sharp sickle, saying, Send fofh thy
sharp sickle, and gather the cluste$ ofthe vine of
the eafth; for her grapes are fully ripe. 19 And the
angdl cast his sickle into the earth, and gathered the
vintage oflhe earth, and cast it into the winepress.
the great ]vinepress , of the wrath ofGod. 20 And
the winepress are trodden without the ciry, and
there came out blood from the winepress, even unto
the bridles ofthe hoßes, as far as a thousand and
six hundred furlongs.

',&s 
Grimmes Gottes. 20 Und die Kelter wude

al]ßerhalb der Stadr gelreten, und Blut ging aus der
I'efier hervor bis an die Gebisse der plerde, tausend
sechshundert Stadien weit.



15 Und ich sah ein anderes Zeichen in dem Himmel,
groß und wunderbai: Sieben Engel, welche sieben
Plagen hatten, die letzten; denn in ihnen ist der
Gdmm Gottes vollendet.

2 Und ich sah wie ein gläsemes Meer, mit Feuer
gemischt, und die Überwinder über das Tier und über
sein Bild und über die Zahl seines Namens an dem
gläsemen Meere stehen, und sie hatten Harfen Gottes.
3 Und sie singen das Lied Moses', des Kn€chtes
Gottes, und das Li€d des Lammes und sagen: Groß
und wunderbar sind deine Werke, Iouo Gott,
Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o
König derNationenl 4 Wer sollte nicht [dich], Iouo,
fürchten und deinen Namen verherrlichen? denn du i
allein bist heilig; denn alle Nationen werden kommen
und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind
offenbar geworden.

5 Und nach diesem sah ich: und der Tempel der Hütte
des Zeugnisses in dem Himmel wurde geöffnet, 6
Und die sieben Engel, welche die sieben Plagen
hatten. kamen aus dem Tempel hervor, angetan mit
reinem, glänzenden Linn€n, und um die Brust
gegürtet mit goldenen Gürtcln. 7 Und eines der vier
lebendigen Wesen gab den sieben Engeln sieben
goldene Schalen, voll des Grimmes Gottes, der da lebt
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 8 Und der Tempel wurde
mit Rauch gefi.illt von der Herrlichkeit Gottes und von
seiner Macht; und niemand konnte in den Tempel
eintreten, bis die sieben Plagen der sieben Engel
vollendet waren.

16 Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Tempel
zu den sieben Engeln sagen: Gehet hin und gießet die
sieben Schalen des Grimmes Gottes aus aufdie Erde.

| 5 And I saw another sign in heaven, grear and
maruellous, seven angels having seven plagues,
which are the last, for in them is finished the wrath
ofGod. 2 And I saw as it were a sea ofglass
mingled with fire; and them that come off
victorious from the beast, and from his image, and
from the number ofhis name, standing by the sea:of
glass, having harps ofcod. 3 And they sing the
song of Moses the sewant ofGod, and the song of
the Lamb, saying,
Great and marvellous are thy works, O Iouo God,
the Almighty; righteous and true are thy ways, thou

. King ofthe ages. 4 Who shall not fear, O Iouo, ard
glorify thy name? for thou only art holy; for all the
nations shall come and worship before thee; for thy

.righteous acts have been made manifest.
5 And after these things I saw, and the temple ofthe
tabemacle ofthe testimony in heaven was opened:
6 and therc came out ftom the temple the seven
angels that had the seven plagues, arrayed with
precious stone, purc and bright, and gift about their
breasts with golden girdles. 7 And one ofthe four
living crcaturcs gave unto the seven angels seven
golden bowls full of the wrath of God, who liveth
for ever and ever. 8 And the temple was filled with
smoke from the glory ofGod, and from his power;

.and none was able to'enter into the temple. till the
seven plaguesofthe seven angels should be
finished-

l6 And I heard a great voice out ofthe temple,
saying to the seven angels, Go ye, and pour out the
seven bowls ofthe wmth ofGod into the €afth.



2 Und der eßte ging hin und goß seine Schale aus auf
die Erde; und es kam ein böses und schlimmes
Geschwür an die Menschen, welche das Malzeichen
des Tieres hatten und die sein Bild anbeteten.

3 Und der zweite goß seine Schale aus aufdas Meer;
und es wurde zu Blut, wie von einem Toten, undjede
lebendige Seele starb, alles was in dem Meere war.

4 Und der dritte goß seine Schale aus aufdie Ströme
und [auf] die wasserquellen, und sie wurden zu Blut

2 And the first went, and poured oul his bowl into
the earth; and it became a noisome and grievous
Sore upon the men that had the mafk ofthe beast,
and that worshipped his image. 3 And the second
poured out his bowl into the sea; and it became
blood as of a dead man; and every living soul died,
even the things that were in the sea. 4 And the third
pourcd out his bovr'l into the rivers and the
fountains ofthe waters; and it became blood. 5 And
I heard the angel ofthe waters saying, Righteous art
thou, who art and who wast, thou Holy One,
because thou didst thusjudge: 6 for they poured out

'the 
blood ofthe saints and the prophets, and blood

hast thou given them to drink: they are worthy.

.7 And I heard the altar saying, Yea, O Iouo God,
the Almighty, true and dghteous are thyjudgments.
8 And the fourth poured out his bowl upon the sun;
and it was given unto it to scorch merl with fire.
9 And men were scorched men with great heat: and
they blasphemed the name ofGod who hath the
power over these plagues; and they repented not to
give him glory. l0 And the fifth poured out his
bowl upon the throne ofthe beast; and his kingdom
was darkened; and they gnawed their tongues for
pain, t I and they blasphemed the God ofheaven
because oftheil pains and thek sores; and
rcpented not oftheir

5 Und ich hörte den Engel der Wasser sagen: Du bist
gerecht, der da ist und der da war, der Heilige, daß du
also gerichtet hast. 6 Denn Blut von Heiligen und
Prcpheten haben sie vergossen, und Blut hast du
ihnen zu trinken gegeben; sie sind es wert.7 Und ich
hörte den Altar sagen: Ja, Iouo Gott, Allmächtiger,
wahrhaftig und gerecht sind dein€ G€richte.

8 Und der viefie goß seine Schale aus aufdie Sonne;
und es wurde ihr gegeben, die Menschen mit Feuer zu
versengen. 9 Und die Menschen wurden von gtoßer
Hitze versengt und lästerten den Namen Gottes, der
über diese Plagen Gewalt hat, und taten nicht Buße,
ihm Ehre zu geben.

l0 Und der fünfte goß seine Schale aus aufden Thron
des Tieres; und sein Reich wurde verfinstert; und sie
zerbissen ihre Zungen vor Pein I I und lästerten den
Gott des Himmels wegen ihrer Pein und wcgen ihrer
Geschwüre, und taten nicht Buße von ihren Werken.



upon the great river, the fiver
Euphrates; and the water thereofwas dded up, that

- the way might by made ready for the kings that
-- co.me from the sun sing. 13 And I saw coming out

_ ofthe mouth ofthe dragon, and out ofthe mouth of
the beast, and out ofthe mouth ofthe false prophet,

- three unclean spirits, as it we|e frogs: 14 for they
- are spirits ofdemons, working signs; which go

_ forth unto the kings ofthe whole world, to gather
them together unto the war ofthe great day ofGod,- 
the Almighty. l5 (Behold, I come as a thief.
Blessed is he that watcheth, and keepeth his

- garments, lest he walked naked, and they see his
sframe.) 16 And they gathered them together into
the place which is called in Hebrew Har-magedon,

- l7 And the sev€nth poured out his bowl upon the
air; and there came fofh a grcat voice out ofthe
temple, fiom the thone, saying,It is done: l8 and
there were lightnings, and voices, and thunders; and

- there was a great earthquake, such as was not since
- there were men upon the earth, so grcat an

earthquake, so mighty. 19 And the great city was
divided into thee parts, and the cities ofthe nations
fell: and Babylon the great was remembercd in the
sight ofGod, to give unto her the cup ofthe wine of
the fierceness ofhis wrath.20 And every island fled
away, and the nountains were not found. 21 And
great hail, every stone äbout the weight ofa talent,
cometh down out ofheaven upon men: and men
blasphemed God because ofthe plague ofthe hail;
for the plague thereofis exceedilg great.

12 Und der sechste goß seine Schale aus aufden
großen Strom Euphrat; und sein Wasser veltlocknete,
aufdaß der Weg der Könige bereitet würde, die von
Sonnenaufgang herkommen, 13 Und ich sah aus dem
Munde des Dmchen und aus dem Munde des Tieres
und aus dem Munde des falschen Propheten drei
unrcine Geister kommen, wie Frösche; 14 denn es
sind Geister von Dämonen, die Zeichen tun, welche
zu den Königen des ganzen Erdkreises ausgehen, sie
zu versammeln zu dem Kriege fienes] großen Tages
Cottes, des Allmächtigen. l5 (Siehe, ich komme wie
ein Dieb. Glückselig, der da wacht und seine Kleider
bewahrt, aufdaß er nicht nackt wandle und man seine
Schande sehe!) l6 Und er veßanmelte sie an den Ofi,
der auf hebräisch Arriagedon heißt.

17 Und der siebte goß seine Schale aus in die Luft;
und es gi[g eine laute Stir]rme aus von dem Tempel
[des Himmels], von dem Throne, welche sprach: Es
ist geschehen. l8 Und es geschahen Blitze und
Stimmen und Donner; und ein großes Erdbeben
geschah, desgleichen nicht geschehen ist, seitdem die
Menschen aufder Ede waren, solch ein Erdbeben, so
groß. I9 Und die große Stadr wurde in drei Teile
geteilt, und die Städte der Nationen fielen, und die
große Babylon kam ins Gedächtnis vor Gott, ihr den
Kelch des Weines des Grimmes seines Zomes zu
geben. 20 Und jede Insel entfloh, und Berge wurden
nichl gefunden. 2l Und große Hagelsteine. wie ein
Talent schwer, fallen aus dem Himmel aufdie
Menschen hemieder; und die Menschen lästerten Gott -'-

wegeo der Plage des Hagels, denn seine Plage ist sehr



17 Und es kam einer von den sieben Engeln, welche
die sieben Schalen hatten, und redete mit mir und
sprach: Komm her, ich will dfu das Ufieil über die
große Hure zeigen, die auf[den] vielen Wassem sitzt,

17 And there came one ofthe seyen angels that had
the seven bowls, and spake with me, saying, Come
hither, I will show thee thejudgment ofthe great
harlot that sitteth upon many waters; 2 with whom
the kings ofthe earth committed fomication, and
they that dwell in the earth were made dnrnken with
the wins of her fomication. 3 And he canied me '

arvay in the Spirit into a wildemess: and I saw a
woman sitting upon a scarlet-colored beast, full of
names ofblasphemy, having seven heads and ten
homs. 4 And the woman was arrayed in purple and
scarlet, and decked with gold and precious stone
and pearls, having in her hand a golden cup fulI of
abomirations, even the unclean thines ofher
fomication, 5 and upon her forehead a nama wnuen,
MYSTERY, BABYLON THE GREAT, THE
MOTHER OF THE HARLOTS AND OF THE
ABOMINATIONS OF THE EARTH. 6 And I saw
the woman drunken with the blood ofthe saints,
and with the blood ofthe martyrs ofJesus. And

2 mit welcher die Könige der Erde Hurerei getdeben

haben; und die aufder Erde wohnen sind trunken
geworden von dem Weine ihrer Hurerei. 3 Und er
fühfte mich im Geiste hinweg in eine Wüste; und ich'
sah ein Weib aufeinem scharlachroten Tiere sitzen,
voll Namen der Lästerung, das sieben Köpfe und zehn
Hömer hane. 4 Und das Weib war bekleider mit
Purpur und Scharlach und übsrgoldet mir cold und
Edelgestein und Perlqn, ünd sie hatte einen goldenen
Becher in ihrer Hand, voll Greuel und Unreinigkeit
ihrer Hurerei; 5 und an ihrer Stim einen Namen
geschrieben: Geheimnis, Babylon, die große, die
Mutter der Huren und der Greuel der Erde. 6 Und ich
sah das Weib trunken von dem Blute der Heilieen und
von dem Blute der Zeugen Jesu. Und ich verwinderte
mich, als ich sie sah, mit großer Verwunderuag. when I saw her. I wondered wirh a great wonder.



7 Und der EngeJ sprach zu mir: Warum verwundertcst
du dich? 1ci will dir das Geheimnis des Weibes sagen
und des Tieres, das sie hägt, welches die sieben
Köpfe und die zeha Hörner hat. 8 Das Tier, welches
du sahest, war und ist nicht und wird aus dem
Abgrund hemufsteigen und ins Verderben gehen; und
die auf der Erde wohnen, deren Namen nicht in dem
Buche des Lebens geschrieben sind von Grundlegung
der Welt an. werden sich verwundem. wenn sie das
Tier sehen, daß es war und nicht ist uüd da sein wird.
9 Hier ist der Vcrstand. der Weisheit hat: Die sieben
Köpfe sind sieben Berge, aufwelchen das Weib sitzt.
10 Und es sind sieben Könige: Iünf von ihnen sind
gefallen, der eine ist, der andere ist noch nicht
gekommen; und wdnn er kommt, muß er eine kleine
Weile bleiben. 11 Und das Tier, welches war und
nicht ist, er ist auch ein achter und ist von den sieben
und geht ins Verderben. 12 Und die zehn Hömer, die
du sahst, sind zehn Könige, welche noch kein
Königreich empfangen haben, aber Gewalt wie
Könige empfangen e,,?e Stund€ mit dem Tiere. l3
Diese haben elner Sinn und geben ihre Macht und
Gewalt dem Tiere. 14 Diese werden mit dem Lamme
Krieg führen, und das Lamm wird sie überwinden;
denn er ist Herr der Heffen und König der Könige,
und die mit ihm sind Berufene und Auserwählte und
Treue.

7 And the angel said unto me, Wherefore-didä thlö
wonder? I will tell thee the mystery ofthe woman,
and ofthe beast that carrieth her, which hath the
seven heads and the ten homs. 8 The beast that thou
sawest was, and is not; and is about to come up out
ofthe abyss, and to go into perdition. And they that
dwell on the earth shall wonder, they whose name
hath nor been wrirten in rhe book of life from the'
foundation ofthe world, when they behold the beast,
how that he was, and is not, and shall come. 9 Here
is the mind that hath wisdom. The seven heads are
seven mountains, on which the woman sitteth:
l0 and they are seven kings; the five are fallen, the

. one is, the other is not yet come; and when he
cometh, he must continue a little while. I I And the
beast that was, and is not, is himself also an eighth,'and is ofthe seven; and he goeth into perdition.
12 And the ten homs that thou sawest arc ten kings,
who have received no kingdom as yet; but they
receive authority as kings, with the beast, for oue
hour. l3 These have one mind, and they give their
power and authorify unto tbe beast. 14 These shall
war against the Lamb, and the Lamb sha[
overcome them, for he is Lord oflords. and Kins of
kingsi and lhey also shall overcome rhat are with"
him, called and chosen and faithful.
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5 And he saith
15 Und er spricht zu mir: Die Wasser, die du sahst,
wo die Hure sitzt, sind Völker und Völkerscharen und
Nationen und Sprcchen; 16 und die zehn Hömer, die
du sahst, und das Tier, diese werden die Hure hassen
und werden sie öde und nackt machen, und werden ihr
Fleisch fressen und sie mit Feuer verbrennen. 17
Denn Gott hat in ihre Herzen gegeben, seinen Sinn zu
ttn l'lrl,d, in einem Sinne zu handeln und ihr Königreich
dem Tiere zu geben, bis die Worte Gottes vollbracht
sein werden. 18 Und das Weib, das du sahst, ist die
große Stadt, welche das Königtum hat über die
Könige der Erde.

18 Nach diesem sah,ich einen anderen Engel aus dem
Hinunel hemiederkommen, wetcher große öewalt ;

hatte: und die Erde wurde von seiner Herrlichkeir
erleuchtet. 2 Und er rief mit starker Stilnlne und

unto me, The wateß which thou sawest. where the
harlot sitteth, are peoples, and multitudes, and
nattons, and tongues. l6 Ar1d the ten homs which
thou salvest, and the beast, these shall hate the
harlot, and shall make her desolate and naked, and
shall eat her flesh, and shall bum her utterly with
fire. 17 For God did put in their hearts to do his
mind, and to come to one mind, and to give their
kingdom unto the beast. unti l the wordiofGod
should be accomplished. l8 And the woman whom
thou sawesl is the greal city. which reignerh over
the kings ofthe earth.

sprach: Gefallen, gefallen ist Babylon, die große, urd

iit eine Behausung von Dämonen geworden und ein

Gewahrsam jedes unreinen Geistes und ein

Gewahrsam jedes unreinen und gehaßten Vogels. 3

Denn von dem Weine der Wut ihrer Hurerei haben
alle Nation€n getrunken, und die Könige der Erde

haben Huterei mit ihr getrieben, und -die Kaufleute

der Erde sind durch die Macht iher Üppigkeit reich

l8 After these things I saw another angel coming
down out ofheaven, having great authority; and ihe

.earth was lightened with his glory. 2 And he cried
with a mighty voice, saying, Fallen, fallen is
Babylon the great, and is become a habitation of
demons, and a hold of€very unclean spidt. and a
hold ofevery unclean and hareful bird. 3 For bv rhe
wine oflhe wrath ofher fomicarion ail the nations
arc fallen; and the kings ofthe eanh committed
fomication with her, and the m€rchants ofthe earth
waxed rich by the power ofher wantonness.

geworden.



4 Und ich hörte eine andere Stimme aus dem Himniel
sagen: Gehet aus ihr hinaus, mein Volk, aufdaß ihr
nicht ihrer Sünden mineilhaftig werdet. und aufdaß
ihr nicht empfanget von ihren Plagen; 5 denn ihre
Sünden sind aufgehäuft bis zum Himmel, und Gott
hat ihrer Ungercchtigkeiten gedacht. 6 Vergeltet ihr,
wie auch sie vergolten hat, und verdoppelt [ibr]
doppelt nach ihren Werken; in dem Kelche, welchen
sie gemischt hat, mischet ihr doppelt. 7 Wie viel sie
sich verherlicht und Üppigkeit getrieben hat, so viel
Qual und Trauer gebet ihr. Denn sie spricht in ihrem
Herzen: Ich sitze als Königin, und Witwe bin ich
t?icit, und Truuigkeit werde ich nicht sehen. 8
Darum werden ihre Plagen an eiren Tage kommen;
Tod und Traurigkeit'und Hungersnot, und mit Feuer
wird sie verbrannl werden; denn srark ist der Her,
Gott, der sie gerichtet hat. 9 Und es werden über sis
weinen und wehklagen die Könige der Erde, welche
Hurerei und Üppigkeit mit ihr getrieben haben, wenn
sie den Rauch ihres Brandes sehen; l0 und sie werden
voD feme stehen aus Furcht vor ihrer Qual und sagen:
Wehe, wehel die gloße Stadt, Babylon, die starke
Stadt! denn in errer Stunde ist dein Ge cht

fofth, my people, out ofher, that ye have no
fellowship wiLh her sins, and that ye receive nor of
her plagues: 5 for her sins have reached even unto
heaven, and God hath rcmembered her iniquities.
6 Render unto her even as she rendered. and double
unto her the double according to her works: in the
cup which she mingled, mingle unto her double.
7 How much soever she glorified herself, and
waxed wanton, so much give her oftorment and
mouming: for she saith in her heart, I sit a que€n,
and am no widow, and shall in no wise see

' mouming. 8 Therefore in one day shall herplagues
come, death, and mouming, and farnine; and she
shall be utterly bumed with fire; for strong is the

'Lord Cod whojudged her. 9 And the kings ofthe
eafih, who committed fomication and lived
wantonly with her, shall weep and wail over her,
when they look upon the smoke ofher burning,
I 0 standing afar off for the fear of her torment,
saying, Woe, woe, the great city, Babylon, the
strong city! for in one hour is thyjudgment come.



1 1 Und die der Erde weinen
und trauem über sie, weil niemand mehr ihre Ware
kauft: 12 Ware von Gold und Silber und Edelgestein
und Perlen und feiner Leinwand und Purpur und
Seide und Schallach, und alles Thynenholz undjedes
Gerät von Elfenbein undjedes Gerät von kostbarstem
Holz und von Erz und Eisen und Marmor, l3 und
Zimmet und Amomum und Räucherwerk und Salbe
und Weihrauch und Wein und Öl und Feinmehl und
Weizen und Vieh und Schafe, und von Pferden und
von Wagen und von Leibeigenen, und
Menschense€len. 14 Und das Obst der Lust deiner
Seele ist von dir gewichen, und alles Glänzende und
Prächtige ist diL verlorcn, und du wirst es nie mehr
llnden. l5 Die KauflCule dieser Dinge. die a.n ihr
reich geworden sind. werden aus Furchi vor ihrer
Qual von feme stehen, weinend und trauemd, 16 und
werden sagen: Wehe, wehe! die große Stadt. die
bekleidet waf mit feiner Leinwand und Purpur und
Scharlach und übergoldet mit Gold und Edelgestein
und Perlenl denn in errer Stunde ist der so große
Reichtum verwüstet worden. 17 Und jeder
Steuermann und jeder, der nach irgend einem Orte
segelt, und Schiffsleute und so viele aufdem Meere
beschäftigt sind, standen von ferne 18 und riefen, als
sie den Rauch ihres Brandes sahen, und sprachen:
welche Stadt ist gleich der großen Stadt? 19 Und sie
warfen Staub auf ihre Häuptel und riefen weinend

und trauemd und sprachen: Wehe, wehe! die große
Stadt, in welcher alle, die Schiffe aufdem Meere
hatten, reich wurd€n von ihrer Kostbarkeit! denn in
eiaer Stunde ist sie verwüstet worden,

20 Sei ftöhlich über sie, du Himmel, und ihr Heiligen
und ihr Apostel und ihr Propheten! denn Gott hat €uer
Urteil an ihr vollzogen.

I I And the merchants of weep and moum
over her, for no man buyeth their merchandise any
more; l2 merchandise ofgold, and silver, and
precious stone, and pearls, and fine linen, and
purple, and silk, and scarlet; and all thyine wood,
and every vessel of ivory, and every vessel made of
most precious wood, and ofbrass, and iron, and
marble: l3 and cimamon. and spice, and incense.
and ointment, and frankincense, and wine, and oil,
and fine flour, and wheat, and cattle, and sheep; and
merchandise ofhorses and chariots and slaves; and
souls ofmen. 14 And the fruits which thy soul
Iusted after are gone from thee, and all things that

' were dainfy and sumptuous are perished from thee,
and men shall find them no more at all, 15 The
merchants ofthese things, who were made rich by'hef, shall stand afar off for the fear ofher toment,
weeping and mouming; 16 saying, Woe, woe, the
great city, she that was arrayed in fine linen and
purple and scarlet, and decked with gold and
precious stone and pearMT for in an hour so great
riches is made desolate, And every shipmaster, and
every one that saileth any wither, and mariners, and
as many as gain their living by sea, stood afar off,
l8 and cried ont as they looked upon the smoke of
her buming, saying, What city is like the great city?

. 19 And they cast dust on their heads, and cried,
weeping and mouming, saying, Woe, woe, the great

city, wherein all that had their ships in the sea were
made rich by reason ofher costlinessl for in one
hour is she made desolate. 20 Rejoice over her,
thou heaven, and ye saints, atd ye apostles, and ye
prophets; for God hath judged yourjudgm€nt on
her.



21 Und ein starker Engel hob einen Stein aufwie
einen großen Mühlstein und warf ihn ins Meer und
sprach: Also wird Babylon, die $oße Stadt, mir
Gewalt niedergeworfen und nie mehr gefunden
werden. 22 Und die Stimme der Harfensänger und
Musiker und Flötenspieler und Trompeter wird nie
mehr in dir gehört werden, und nie mehr wird ein
Künstler irgend welcher Kunst in dir gefunden
werden, und das Geräusch des Mühlsteins wird nie
mehr in dir gehört werden, 23 und das Licht einer
Lampe wird nie mehr in dir scheinen, und die Stimme
des Bräutigams und def Braut wird nie mehr in dir
gehört werdeD; denn deioe Kaufleute waren die
Großen der Erde; denn durch deine Zauberei sind alle
Nationen verfi.ihfi worden. 24 Und in ihr wurde das ;
Blut von Propheten und Heiligen gefunden und von
allen den€n, die aufder Erde geschlachtet worden
slnd.

19 Nach diesem höne ich wie eine laute Stimme einer
großen Volksmenge in dem Himmel, welche sprach:
Halleluja! das Heil und die Herrlichkeit und die
Macht unseres Cottesl 2 denn wahrhaftig und gerecht
sind seine Gerichte; denn er hat die große Hure
gedchtet, welche die Erde mit ihrer Hurerei verderbte,
und hat das Blut seiner Knechte gerächt an ihrer Hand.
3 Und zum anderen Male sprachen sie: Halleluja! Und
ihr Rauch steigt aufvon Ewigkeit zu Ewigkeit. 4 Und
die vierundzwanzig Altesten und die vier leb€ndigen
Wesen fielen nieder und beteten Gott an, der aufdem
Throne sitzt, und sagten: Amen, Halleluja! 5 Und eine
Stimme kam aus dem Throne hervor, welche sprach:
Lobet unseren Gott, alle seine Krechte, [und] die ihr
ihn fürchtet, die Kleinen und die Großen!

:z l Arlo a srrong anget took up a stone as
were a great millstone and cast it into the sea,

. saying, Thus with a mighty fall shall Babylon, the
. great city, be cast down, and shall be found no morc

at all.22 And the voice ofharpers and minstrels
and flute-players and trumpete$ shall be heard no
more at all in thee; and no craftsman, ofwhatsoever
craft, shall be found any more at all in thee; and the
voiae of a mill shall be heard no more at all in thee;
23 and the light ofa lamp shall shine no more at all
in thee; and the voice ofthe bridegroom and ofthe
bride shall be heard no more at all in thee: for thy

. merchants were the pdnces ofthe earth; forwith
thy sorcery were all the nations deceived. 24 And in
her was found the blood ofprcphets and ofsaints,

. and ofall that have been slain upon the earth.

19 After these things I heard as it were a great
voice ofa great multitude in heaven, saying,
Hallelujah; Salvation, and glory, and power, belong
to our God; 2 for true and righteous are his
judgments; for he hathjudged the great harlot, her
that corrupted the earth with her fomication, and he
hath avenged the blood ofhis servants at her hand.
3 And a second time they say, Hallelujah. And her
smoke goeth up for ever and ever. 4 And the four
and twenty elders afd the four living creatures fell 

-

down and worshipped God that sifteth on the throne,
saying, Amen; Hallelujah. 5 And a voice came fofih
from the throne, saying,
Give praise to our Cod, all ye his seryants, ye that
fear him. the small and the great.





6 Und ich hörte wie eine Stimme einer großen
Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und
wie ein Rolleo stark€r Donoer, welche sprachen:
Hallelujal denn Iouo, unser Gott, der Allmäahtige, hat
die Herschaft angeteten. 7 Laßt uns fröhlich sein
und frohlocken und ihm Ehre geben; denn die
Hochzeit des Lammes ist gekommen, und sein Weib
hat siah bereit€t. 8 Und es ward ihr gegeben, daß sie
sich kleide in feine Leinwand, glänzend lundl rein;
denn die feine Leinwand sind die Gerechtigkeiten der
Heiligen. 9 Und er spricht zu mir: Schreibe:
Glückselig, die geladen sind zum Hochzeitsmahle des
Lammesl Und er sprichi zu mir: Dies sind die
wahhaftigen Worte Gottes. l0 Und ich fieIzu seinen i
Füßen nieder, ihn anzubeten. Und er spricht zu mir:
Siehe zu, tue es nicht. Ich bin dein Mitknecht und der
deiner Brüder, die das Zeugnis Jesu haben; bete Gott

an. Denn der Geist der Weissagung ist das Zeugnis
Jesu.

I I Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein
weißes Pferd, und der daraufsaß, fgenannt] Treu und
Wahrhaftig. und er richrer und filihn Krieg in
Gerechtigkeit. l2 Seine Augen aber sind eine
Feuerflamme, und aufseinem Haupte sind viele
Diademe, und er trägt einen Namen geschrieben, den
niemand kennt, als nur er selbst; 13 und er ist
bekleidet mit einem in Blut getauchten Gewande, und
sein Name heißt: Das Wort Gottes. 14 Und die
Kriegsheerc, die in dem Himmel sind, folgten ihm auf
weißen Pferden, angetan mit weißer, reiner Leinwand.
l5 Und aus seinem Munde geht hervor ein scharfes,
[zweischneidiges] Schwert, aufdaß er damit die
Nationen schlage; und er wjrd sie weiden mjt eisemer
Rute, und €r tritt die Kelter des Weines des Grimmes
des Zomes Cottes, des Allmächtigen. 16 Und er trägt
aufseinem Gewande und auf seiner Hüfte einen
Namen geschrieben: König der Könige und Heff de.
Henen.

6 And I heard as it were the voice ofi ffeat
multih-lde, and as the voiae ofmany waters, and as
the voice of mighfy thunders, saying,
Hallelujah: for Iouo our God, the Almighty,
reigneth. ? Let us rejoice and be exceeding glad,
and let us giye the glory unto him: for the marriag-e
ofthe Lamb is come, and his wife hath made
herselfready. 8 And it was given unto her that she
should array herselfin fine linen, bright and pure:
for the fine linen is the righteous acts ofthe saints.
9 And he saith unto me, Write, Blessed are they that
are bidden to the marriage supper ofthe Lamb. And
he saith unto me, These are tlue wolds ofcod.
l0 And I fell down before his feet to woßhip him.
And he saith unto me. See thou do it not: I am a
fellow-servant with thee and with thy brethrcn that
hold the testimony ofJesus; worship God; for the
testimony ofJesus is the spirit ofprophecy. I I And
I saw the heaven opened; and behold, a white horse,
and he that sat thereon called Faithful and Tme; and
in righteousness he dothjudge and make war.
12 And his eyes are a flame offire, and upon his
head are many diadems; and he hath a name wnnen
which no one knoweth but he himself.

13 And he is anayed in a gannent sprinkled with
blood: and his name is called The Word ofGod.
l4 And the armies which are in heaven followed
him upon white horses, clothed in fine linen, white
and pure. l5 And out ofhis mouth proc€edeth a
sharp sword, that with it he should smite th€ nations:
and he shall rule them with a rod ofiron: and he
treadeth the winepress ofthe fierceness ofthe wrath
ofcod, the Almighty. 16 And he hath on his
garment and on his thigh a name written, KINGS
OF KINGS, AND LORD OF LORDS

L I
- - i



a loud voice, saying to all the birds that fly in mid
heaven, Come and be gath€red together unto the
great supper ofGod: l8 that ye may eai the flesh of
krngs, and rhe flesh ofcaptains, and the flesh of
mighty men, and the flesh ofhorses and ofthem
that sit thereon. and rhe flesh ofall men, both lree
and bond. and small and grcar. l9 And I saw rhe
beast, and the kings ofthe earth, and their aünies,
galhered togerher to make war against him rhat sat
upon the horse, and agaiDsl his army,20 And rhe
beast was taken, and with him the false prophet that
w.ought the signs in his sight, wherewith he
deceiyed them that had received the mark ofthe
beast and them that worshipped his image: they two
were cast alive into the lake offire that bumeth
with brimstone; 2l and the rest were killed with the
s\Mord ofhim that sat upon the horce, even the
sword which came forth out ofhis mouth: and all
the birds were filled with their flesh.

20 And.I saw an angel coming down out ol.heaven,
havrng-the key ofthe abyss and a great chain in his
nand. z And he laid hold on rhe dragon, rhe oid
s€rpent, which is the Devil and Satan, and bound
him for a thousandyears, 3 and cast hlm into the -
abyss, and shut it, and sealcd it over him, that he
should deceive the nations no more, until the
thousand years should be finished: after this he

inlhe su-n; andne cried with

must be loosed for a little time.

17 Und ich sah einen Engel in der Sonne stehen, und
er rief mit lauter Stimme und sprach zu allen Vögeln,
die inminen des Himme ls fl iegen: Kommer her,
versammelt euch zu dem eroßen Mahle Gottes! l8
aufdaß ihr Fleisch von Königen fresset und Fleisch
von Obersten und Fleisch von Starken und Fleisch
von Pferden und von denen, die daraufsitzen, und
Fleisch von allen, sowohl von Freien als Sklaven,
sowohl von Kleinen als Großen.

19 Und ich sah das Tier und die Könige der Erde und
ihre Heere versammelt, KJieg zu führen mit dem, der
aufdem Pferde saß, und mit seinem Heere.20 Und es
wurde er$iffen daq Tier und der falsche Prophet, der
mit ihm war, der die Zeichen vor ihm.tat, durch ;
welche er die verführte, welche das Malzeichen des
Tieres annahmen und die sein Bild anbeteten -
lebendig wurden die zwei in den Feuersee geworfen,
der mit Schwefel brennt. 2l Und die übrigen wurden
getötet mit dem Schwerte dessen, der aufdem Pferde
saß, welches Schwe( aus seinem Munde hervorging;
und alle Vögel wurden von ihrem Fleische gesättigt.

20 Und ich sah einen Engel aus dem Himmel
hemiederkommeü, welcher den Schlüssel des
Abgrundes und eine große Kette in seiner Hand hatte.
2 Und er griffden Drachen, die alte Schlange, welche
der Teufel und der Satan ist; und er band ihn tausend
Jahre, 3 und warf ihn in den Abgrund und schloß zu
und versiegelre über ihm, aufdaß er nichr mehr die
Nationen verführe. bis die tausend Jahre vollendet l
wären. Nach diesem muß er eine kleine Zeit gelöst
werden.



4 Und ich sah Throne; und sie saßen darauf, und es
wurde ihnen gegeben, Gericht zu halten; und die
Seelen derer, welche um des Zeugnisses Jesu und um

4 Ard I saw thrones,
sat upon them, andjudgment was given

des Wortes Gottes willcn enthauptet waren, und die,
welche das Tier nicht angebetst hatten, noch sein Bild.
und das Malzeichen nicht angenomrnen hanen an ihre
Stim und an ihre Hand, und sie lebten und herrschten
mit dem Christus tausend Jahre. 5 Die übrigen der
Toten wurden nicht lebendig, bis die tause;d Jahre
voll€ndet waren. Dies ist die erste Auferstehuns. 6
CIückselig und heil ig.,wer teilhat an der ersren
Auferstehung! Über diese hat der zweite.Todkeine i
Gewalt, sondem sie werden priester Gottes und des
Chdstus sein und mit ihm henschen tausend Jahre.

unto them: and I saw the souls ofthem that had
been beheaded for the testimony ofJesus, and for
the word ofcod, and such as worshipped not the
beast, neither his image, and received not the märk
upon their forehead and upon their hand; and they
lived, and reigned with Christ a thousand years.
5 The rest ofthe dead lived not unti l the thousand
years should be finished. This is the first
rcsurection. 6 Blessed and holy is he that hath part
in the firct resurrection: over these the second death
hath no power; but they shall be pri€sts ofGod and
of Christ, and shall reign with him a thousand
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Who ls The Greatest?

And How Jesus Thinks About This subject

(1Tim 1:5)

Who is  he,  who wants to  be the greatest?

I t  is  SatanlTo lure You is  h is  quest

Lure you,  so you st r ive towards the same goal '

And turn in to a devi l ,  se l l  your  soul '

Jesus of  th is  would never  be a Par t '

Cause ambi t ion makes very smal l  your  hear t l

Who is  greatest ,among us? The Twelve fought '

Oh what  a very destruct ive lhougnt  I

God is  love,  for  a l l  h is  love is  the same'

No one b igger ,  no one smal ler ,  no shame I

As long as a l l  love lo ,  the father ,

louo,  so whY do You bother?

Finding waYs to be b igger  than others?

ls  that  the way for  ch i ldren,  for  brothers?

Reach the " level  o f  Iouo God"

You wi l l  never ,  what  a thought?
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7 Und wenn die tausend Jahre vollendet sind. wird der
Satan aus seinem Gefängds losgelassen werden, 8
und wird ausgehen, die Nationen zu verführen, die an
den vier Ecken der Erde sind, den Cog und den
Magog, sie zum Kriege zu versammeln, deren Zahl
wie der Sand des Meer€s ist. 9 Und sie zosen hemuf
aufdie Breite der Er<le und umzingelten däs Heerlager
der Heiligen und die geliebte Stadt; und Feuer kam
fvon Gott] hemieder aus dem Himmel und verschlans
sie. l0 Und der Teufel. der sie verfi ihne, wurde in dei
Feuer- und Schwefelsee geworfen, wo sowohl das
Tier ist als auch der falsche Prophet; und sie werden
Tag und Nacht gepeinigt werden von Ewigkeit zu
Ewigkeit.

I I Und ich sah einen großen weißen Thron und den,
der daraufsaß, vor dessen Angesicht die Erde entfloh
und der Himmel, und keine Stätte wurde flir sie
gefunden. 12 Und ich sah die Toten, die Großen und
die Kleinen, vor dem Throne stehen, und Bücher
wurden aufgetan; und ein anderes Buch ward aufgetan,
welches das des Lebens ist, Und die Totet rvurden
ge chtet nach dem, was in den Büchem geschrieben
war, nach ihren Werken. 13 Und das Meer gab die
Toten, die in ihm waren, und der Tod und der Hades
gaben die Toten, die in ihnen waren, und sie wurden
gerichtet, einjeder nach seinen Werken. 14 Und der
Tod und der Hades wurden in del Feuersee seworfen.
Dies ist der zweite Tod, der Feuersee. l5 Un-d wenn
jemand nicht geschrieben gefunden wurde in dem
Buche des Lebens, so wurde er in den Feuersee
geworfen.

2l Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue
Erde; denn der erste Himmel und die erste Erde waren
vergangen, und das Meer ist nicht mehr.

thi ttrou-id'years a.; nrir'r,!d,
shall be loosed out ofhis prison, 8 and shall come
forth to deceive the nations which are in the four
comers ofrhe earth. Cog and Magog, ro garher
them togelher to lhe war: lhe number olwhom is as
the sand ofthe sea. 9 AIld they went up over the
breadth ofthe earth, and compassed the camp-of the

the.frst heaven and the first earth are passed away;
and the sea is no more.

saints about, and the beloved city: and fire came
down out ofheaven, and devoured them. l0 And
the devil that deceived lhem was casl into the iake
offire and brimstone, where are also the beast and
the falseprophet; and they shall be tormented day
and night for ever and ever, 1 I And I saw a greai
white rhJone, and him that sar upon ir, from whose
Iace üe earth and the heaven fled awayi and there
was found no place for them. 12 And i saw the dead,
the,grear and the small. slanding before lhe rhrone;
ano books were opened: and another book was
opened, which is the book oflife: and the dead werejudged out ofthe rhings which were winen in the
books. according to lheir works. l3 And the sea
gave up the dead thar were in it; and dearh and
Liades gave up tbe dead rhat were in them: and they
werejudged every man according to Lheir works.
l4 And dearh and Hades were cast inLo the lake of
fire. This-is the secbnd dearh, even the lake of llre.
.r.) And lt any was not found written in the book of
life, he was cast into the lake offire.

21 And I saw a new hoaven and a new eafth: tbr



2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem.
aus dem Hirnmel hemiederkommen von Gott, bereitet
wie eine für ihren Mann geschmückte Braut. 3 Und
ich hörte eine laute Stimme aus dem Himmel sasen:
Siehe. die Hüne Coftes bei den Menschenl Undir
wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein.
und Gott selbst wüd bei ihnen sein, ihr Cott.4 Und er
wird jede Träne von ihren Augen abwischen, und der
Tod wird nicht mehr sein, noch Trauer. noch Geschrei.'
noch Schmerz wird mehr sein; dem das Eßte ist
vergangen. 5 Und der auf dem Throne saß sprach:
Siehe, ich mache alles neu. Und er spricht fzu mir]:

-2 And I saw the holy c=-@
rg down out ofheaven from

Schreibe, denn diese Worte sind gewiß und
wahrhaftig. 6 Und er sprach zu mir: Es ist geschehen.
.Ici bin das Alpha und das Omega, der Anfang und
das Ende. Ic& will dem Dürstenden aus der Quelle des
Wassers des Leb€ns geben umsonst. 7 Wer
überwindet. wird dieses ererben. und ich werde ihm
Gott sein, und er wird mir Sohn sein. 8 Den Feigen
aber und Ungläubigen und mit Greueh Befleckten
und Mördem und Hwem und Zauberem und
Götzendienem und allen Lügnem - ihr Teil ist in dem
See, der rnit Feuer und Schwefel brennt. welches der
zweite Tod ist.

God, made ready as a bride adomsd for her
. husband. 3 And I heard a great voice out ofthe

throne saying, Behold, the tabemacle ofGod is with
men, and he shall dwell with thern, and they shall
be his peoples, and God himselfshall be wirh them.
and be their God: 4 and he shall wipe away every
tear from their eyes; and death shall be no more;
neither shall there be mouming, nor crying, nor
pam, any more: the first things are passed away.
5 And he that sitteth on the throne said. Behold. I
make all things rew. And he saith, Write: for these
words are faithful and true.6 And he said unto me,
They are come to pass. I am the Alpha and the
Opega, Lhe beginning and the end. I wil l p.ive unro
him that is athirst of the founrain o[rhe wäter o ife
freely. 7 He that overcometh shall inherit these
things; and I will be his God, and he shall be mv
son. 8 Bur lor rhe learful, and unbelievins. and
abominable, and murderers. and lomicatJis, and
sorcerers, and idolaten, and all liarc, their Da shall
be in the lake that bumeth with fire and brimsfone:
which is the second death.



9 Und es kam einer von den sieben Engeln, welche
die sieben Schalen hatten, voll der sieben letzten
Plagen, und redete mit mir und sprach: Komm her,
ich wil l dir die Braut. das Weib des Lammes. zeigen.
l0 Und er führte mich im Geiste hinweg aufeinen
großen und hohen Berg und zeigte mir die heilige
Stadt. Jerusalem. hemiederkommend aus dem
Himmel von Got! I 1 und sie hatte die Herrlichkeit
Gottes, Ihr Lichtglanz war gleich einem sehr
kostbaren Edelstein, wie ein kistallheller Jaspissteinl
12 und sie hafte eine gloße und hohe Mauel und hatte
zwölfTore, und an den Toren zwölfEngel, und
Namen darauf geschrieberi, welche die der zwölf
Stämme der Söhne Israels sind. 13 Nach Ostön drei
Tore, und nach Norden drei Tore, und nach Süden
drei Tore, und nach Westen drei Torc. 14 Und die
Mauer der Stadt hatte zwölfGrundlagen, und auf
denselben zwölfNamer der zwölfApostel des
Lammes.

c,ulle one
who had the seven bowls, who

Ivere laden with the seven last plagues; and he
spake with me, saying, Come hither, I will show
thee the bride, the wife ofthe Lamb. 10 And he
carried me away in the Spidt to a mountain great
and high, and showed me the holy city Jerusal€m,
coming down out ofheaven from God, I I having
the glory ofGod: her light was like unto a stone
most precious, as it were ajasper stone, clear as
crystal: l2 having a wall great and high; having
twelve gates, and at the gates fwelvc angels; and
names wdtten thereon, which are the names ofthe
twelve t bes ofthe children oflsrael:

l3 on the east were three gates; and on the north
thrce gates; and on the south three gales; and on the
west three gates. 14Andthewall ofthe city had
twelve foundations, ard on them twelve names of
the twelve apostles ofthe Lamb.

9
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Srhöptungsseschichte
(Gen 1:1-2:3)

Hexagonal dichtgepäckte (reise

(HexaEonal circle PackinS)
von Mitie aus schneckenartigim

ze i le  Nr . l  b ieze i le  Nr -  26
(s iehe s .6  !nd  7)

Enddurchmesser: 51 zeichen
EndLrmfang: 150 Zeichen
Endsumme:195tZe ichen

Coder lO| lG;

Linienr identische Vokale



ß t N o 6 v u f  - , t , o t - -
schöpfunssseschichte

(Gen 1:1'2:31

Hexagonal dichtgepackte Kreise
(HetaBonal cirde Packinsl
von Mitte aus schneckenattiS im

ze i le  N. . l  b is  2e i le  Nr .26

{s iehe s .6  und 7)
Enddurchmesser5 lzekhen
Endum{ang 150 Zeichen
insgesamt 1951Zeichen

Code: IOUO



?<. T(tr."t-t ß ECt

schöplungsgeschichte
lcen 1:1-213)

o l€.@ - 403-

Hexa8onal dichtgepäckte Kreise
(Hexasonal circle Packins)

von Mitte ausschneckenänis im

uhnelgeßinn befü1ft

Beginn bel ER IIISRA

zeileNr. 1bisZeile N.. 26

{siehe s.6 und 7)
Enddurchmesser s1 Zeichen
Endumfang 150 Zekhen
insgesamt l95l zeichen

Code: l0U0

r Deckel der tundeslade,
\Cl. Ex23t22

-+ urspdngliche aufgabe des
cherubr dertum satan wurde,
vgl. Hes 28:14

sild drehtsich jew€ils um 60', je

nachdem, ob man bei zeilenwechsel

ichräg nach oben, waagrecht oder

schräg nach unten wechselt
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schöpfungsgeschichte

{Gen 1:1-2:3)

Heragonal dichtgepäckte Kreise
(uexasonal ckcle Packing)
von Mitt€ aus schneckenartig im

Beginn beiBRAjITBRA
ze i le  Nr . l  b is  ze i le  Nr .26

{s iehe 5 .6  und 7)
Enddurchmetser: 51 zeichen
Endumfang: 150 zeichen
Endsumme: 1951 Zeichen

l,t



B c L U  H u p . r r  u  I  j 6 r r  -  4 0 5 -
Schöpftrngsgeschichte

(Cen l:1-2:3)

6

N T U z
B I I

2 R A J I T B 6

R A I O U O A L O I M A 1 2 I 9

T O J M I M U A ' T O A R C U O A R C 1 8 ! 1

O I T O T O U U B O U U H J K E L P N  I T O U M 5 1

U R U H ] O U O Ä L O I M M R H P T E L P N I O M ] M U I A 3 0
7 I . { R 1  O U O A L O  I  M  I  O  I  A U R U  1  O  1  A U R U  ]  R A  I  O U O A L O  I 3 6
8 M A T O A U R K I F U B U I B D I ,  I  O U O A L O  1 M B  I  N  O A U  R U  B  I  N O H  J K  U 4 2 1 6 9

9 I  O R A  I  O U  O A L O  I  M L A U R l  U M U  L 1 1  J K O R A I ,  I L O I J I O I E R B I ' I O I B O R T I I 4 8

1 0 M A H D U I A M R I O U O A L O I M I O I R O I E B T U K O M I M U I O I M B D I t B I N M I M L M I M U I 5 4 1 7 1

l l
E  J  I  O  U  O  A  L  O  I  M  A  T  O  R  Q  I  E  U  I  B  D  L  B  I  N  O M  1  M A , J  R ! , I  T  H  T  I ,  R  O  I  E  U  B  I  N  O  M  I  M A  i I  R M

E L L R O I
6 0 1 3 1

1 2
E U I O I K N U l Q R A I O U O A L O I M L R O I E J M I M U I O I E R B U I O I B O R I U M J N I U I A M
R I O U O A L O I M I O 5 6 3 9 t

U U O M I M M T H T O J M l M A L M O U M A H D U T R A O O l B J O U  I O I K N U l O R A I O U O A L O I M
L I B J O A R C U L M O U O O M I M 7 2 1 6 9

O R A  I  M  I  M  O  I  R A  I  O  I ]  O A  I ,  O  I  M K  I  F  U  B  U  I  A M  R  I  O  U ' O A  t O  I  M  T  D  J  A  O A  R  C  D  J A  E  J  B M
z  R  I  E  z  R  E  d c  P  R  r  E  J  o  P  R  I  L  M  I  N  u  A

7 A 5 4 7
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Genesis 1:1ff.
Code: It
Interpretrtioni

It ev€n is a yery clerr pictur€ ofa crowneal matr withoutberral together with r child.





15 Und der mit mir redete hatte ein Maß, ein goldenes
Rohr, auf daß er die Stadt messe und ihre Torc und
ihre Mauem. l6 Und die Stadt liegt viereckig, und
ihre Länge ist so groß wie die Breite. Und er maß die
Stadt mit dem Rohre - zwölftausend Stadien; die
Länge und die Breite und die Höhe derselben sind
gleich. l7 Und er maß ihre Mauer,
hundertvierundvierzig Ellen, eines Menschen Maß,
das ist des Engels. l8 Und der Bau ihrer Mauer war
Jaspis, und die Stadt reines Gold, gleich reinem Glase.
19 Die Grundlagen der Mauer der Stadt waren
geschmückt mit jedem Edelstein: die ercte Gruudlage,
Jaspis; die zweite, Saphir; die dritte, Chalcedon; die
vierte, Smaragd; 20 die fünfte, Sardonix; die sechste,
Sardis; die siebente, Chrysolith; die achte, Beryll; die
neunte, Topas; die zehnte, Ch-rysopms; dic elfte,
Hyazinth; die zwölfte, Amethyst. 2l Und die zwölf
Tore waren zwölfPerlen, je eines der Tore war aus
euer Perle, und die Stmße der Stadt reines Gold, wie
durchsichtiges Glas. 22 Und ich sah keinen Tempel in
ihr, denn louo Gott, der Allmächtige, ist ihr Tempel,
und das Lamm. 23 Und die Stadt bedarfnicht der
Sonne, noch des Mondes, aufdaß sie ihr scheinen;
denn die Henlichkeit Gottes hat sie erleuchtet, und
ihre Lampe ist das Lamm. 24 Und die Nationen
werden durch ihr Licht wandeln, und die Könige der
Erde brineen ihre Herrlichkeit zu ihr. 25 Und ihre

15 And he that
nie häd foi a measure a golden reed to

measurc the city, and the gates thercof, and the vr'all
thercof. 16 And the city lieth foursquare, and the
löngth thereofis as great as the breadth: and he
measured the city with the reed, twelve thousand
turlongs: the length and the breadth and the height
thereofare equal. 17 And he measured the wall
thereof, a hundred and forty and four cubits,
according to the measure of a man, that is, ofan
angel. l8 And the building ofthe wall thereofwas
jasper: and the city was pure gold, like unto pure
glass. 19 The foundations ofthe wall ofthe city
were adomed with all manner ofpr€cious stones.
The first foundation wasjasper; the second,

l- sapphire; the third, chalcedony; the fourth, emerald;

L J0 the fifth, sardonyr<; the sixth, sardius: the

I seventh, chfsolite; the eighth, beryl; the ninth,

- topaz: the tenth, chrysopraselthe eleventh, jacinth;

l,- the twelfth, amethyst. 21 And the twelve gates were

L twelve pearls; each one ofthe several gates was of
j one pearl: and the street ofthe city was pure gold,

- as it were tmnsparent glass. 22 And I saw no temple
F therein: fo| Iouo God the Almighty, and the Lamb,

-- are the temple thereof. 23 And the city hath no need
of the sun, neither ofthe moon, to shine upon it: for
the glory ofGod did lighten it, and the lamp thereof
is the Lamb. 24 And the nations shall walk amidst -

their glory into it. 25 And the gates thereofshall in
no wise be shut by day (for there shall be no night
there): 26 and they shall bring the glory and the
honor ofthe nations into il 27 and there shall in no
wise enter into it anlthing unclean, or he that
maketh an abomination and a lie: but only they that
are written in the Lamb's book oflife.

Tore sollen bei Tage zrcir geschlossen werdel4!994

Nacht wird daselbst nicht sein 26 Und man wird die

ii".ii"rti."it""o ai" Ehre der Nationen zu ihr bringen'

27 tJrrd nicht wird in sie eingehen irgend etwas

ä.Ä"in"t unA *ut Creuel und Lüge tut' sondem nur

äiä e.t; i;b* t i"a in dem Buche des Lebens des

Lammes.
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It,cosld be e face lookitrg itrto the same alirection sgein, büt it this crse s secondinterpretstion seems ro be intended byrheencod"" i+_ ,J"^^,r- t- b;';;lr;p;tt.



22 Und, er zsigte när einen Strom von Wasser des
Lebens, glänzend wie Kdstall, der hervorging aus
dem Throne Gottes und des Lammes. 2 In der Mitte
ihrer Straße und des Stomes, diesseits undjenseits,
war dü Baum des Lebens, der zwölf Früchte trägt und
jeden Monat seine Frucht gibt; und die Blätter des
Baumes sind zur Heilung der Nationen. 3 Und
keinerlei Fluch wird mehr sein; und der Thron Gottes
und des Larnmes wird in ihr sein; und seine Klachte
werden ihm dienen, 4 und sie werden sein Angesicht
sehen; und sein Name wird an ihrcn Stimen sein. 5
Und Naaht wird nicht mehr sein und kein Bedürfnis
nach einer Lampe ul}d dem Lichte der Sonne; denn
Iouo Goft wird über ihnen leuchten, und sie werden ;
herrschen von Ewigkeit zu Ewigkeit.

6 Und er sprach zu mir: Diese Worte sind gewiß und
walrhaftig, und Iouo, der Gott der Geister der
Prcpheten, hat seinen Engel gesandt, seinen Knechten
zu zeigen was bald geschehen muß. 7 Und siehe, ich
komme bald. Glückselig, der da bewaht die Worte
der Weissagung dieses Buches!

22 And he showed me a river ofwater of life,
bdght as crystal, proceeding out ofthe throne of

. God and ofthe Lamb,2 in the midst ofthe street
thereof. And on this side ofthe river and on that
was the tree oflife, bearing twelve manner of fruits,
yielding its fruit every month: and the leaves ofthe
tree were for the healing ofthe nations. 3 And there
shall be no curse any more: and the throne ofGod
and ofthe Lamb shall be therein: and his servants
shall sewe him; 4 and they shall see his face; and

' his name shall be on their forcheads. 5 And there
shall be night no more; and they need no light of

- lamp, neirher l ight ofsun: for Iouo Cod shall give' 
them lighr: and they shall reign for ever and ever.
6 And he said unto me, These words are faithful
and true: and Iouo, the God ofthe spirits of the
prophets. senl his angels to show unlo his servants
the things which must shortly come to pass. 7 And
behold, I come quickly. Blessed is he that
the words oflhe prophecy ofthis



8.Und ich. Johames, bin der, welcher diese Dinge
hört€ und sah; und als ich hörte und sah, fiel ich
nieder, um anzubeten vor den Füßen des Engels, der .
mir diese Dinge zeigte. 9 Und er spricht zu Äir: Siehe
zu, tue es nrcht. Ich bin dein Mitknecht und der deiner
Brüder, der Propheten, und derer, welche die Worte
dieses Buches bewahren. Bete Gott an. l0 Und er
spdcht zu mir: Veßiegle nicht die Worte der
Weissagung dieses Buches; die Zeit ist nahe. 1 I Wer
unrcchttuJJ tue noeh unrecht, und wer unrein ist,
verunreinige sich noch, und wer gerechl ist. übe noch
u-erecnflgkelt, und wer heil ig isl, sei noch geheil igr.
12 Siehe, ich komme bald, und mein Lohn mit mii.
um einem jeden zu vergehen. wie sein Werk sein wird.
13 ]ch bin das Alpha uhd das Omega, der Erste und i
der Letzte, der Anfang und das Ende.

when I heard and saw, I fell down to worship
before the feet ofthe angel that showed me these
things. 9 And he saith unto me, See thou do it not: I

'am 
a fellow-servant with thee and with thy brethren

the prophets, and with them that keep the words of _
this book: worship God. 10 And he saith unto me,
Seal not up the words ofthe prophecy ofthis book;
for the time is at hard. I I He that is uruighteous, let
him do unrighteousness still: and he that is filthy,
let him be made filthy still: and he that is dghteous,
let him do righteousness still: and he tlat is holy, let
him be made holy still. l2 Behold, I come quickly;
and my reward is with me, to render to each man
according as his work is. l3 I am the Alpha and the
Omaga, the first and the last, lhe beginning and the



I4 Glückselig, die ihre KJeider waschen, aufdaß sie
ein Recht haben an dem Baume des Lebens und durch
die Tore in die Stadt eingehen! 15 Draußen sind die
Hunde und die Zauberer urtd die Hurer und die
Mörder und die Götzendiener und jeder. der die Lüge
liebr und nrr.

l6 1c,4, Jesus, habe meinen Engel gesandt, euch diese
Dinge zu bezeugen in den Versammlungen. Ich bin
die Wurzel und das Geschlecht Davids, der glänzende
Morgenstem. l7 Und der Geist und die Bmut sasen;
Komm! Und wer es höt, spreche: Kornm! Und wen

da dürslet, der komme: wer da wil l, nehme daswasser des Lebens umsonst.

are they that wash their robes, thatBlessed are thev thaf wrsh thcir i^hF. rhqr
they may have the right to come to the tree of life.
and may enter in by the gates into the city.' 15 Without are the dogs, and the sorcerers, and the
fomicators. and rhe murderers, and the idolaters,
and every one that loveth and maketh a lie. l6 I
Jesus have seDt mine angel to testify unto you these
things fof the cbulches. I am the root and the
offspring ofDavid, the bright, the moming star.
l7 And the Spirit and the bride say. Come. And he
that heareth. Iet him say, Come. And he that is
athi6t, let him come: he that will, let him take the



ll^1:11:::*:l'""1, derdie wone de r weissasuns
ll:1:s^yiches lö1:_wenn jemand zu diesen Dinlen 

-
nrnzurügr. so wird Cott ihm die plapen hinzufigin,
die in diesem Buche geschrieben sin*d; t9 und wenn
Jemand von den Wonen des Buches dreser
werssagung wegnimmt, so wird Cotr sein Teil
wegnehmen von dem Baume des Lebens und aus der
nel|tgen Stadt, wovon in diesem Buche geschrieben
rst.

ofthe prophecy ofthis book, if
any rnan shall add unto them, God shall add u[to

. him the plagues which are written in this book:
I 9 and if any man shall take away from the words
ofthe book ofthis prophecy, God shall take away
his pan from tbe ree ofl ife, and out oflhe holv citV.
which are wrirten in this book. t L t i
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20 Der diese Dinge bezeugt, spdcht: Ja, ich komme
bald. - Amen; komm, Herr Jesusl

2l Die Gnade des Hefm Jesus Christus sei mit allen
Heiligen!

I 
Verwendung des Gottesnamens Iouo macht hier

sprachliche Anpassung in Anlehnung an Luther-
Uberselzung nolwendig.

saith, Yea: I come quickly. Amen:
come; Lord Jesus. 21 The grace ofthe Lord Jesus
be with the saints. Amen.
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Objawienie Sw. Jana

22J. ukazal mi rzekg czyst? wody Zywota, jasn4 jako krysztal, wychodz4c4 z stolicy Bo2ej i
Barankowej. 2A w po5röd rynku jego z obu stron rzeki bylo drzewo zywota, przynosz4ce owoc
dwanaScioraki, na kaldy miesi4c wydawaj4ce owoc swöj, a liScie drzewa sluzyly ku
uzdrowieniu pogan. 3l nie bgdzie wigcej 2adnego przeklEstwa, a1e stolica Bo2a i Barankowa w
niem bgdzie, a sludzy jego sluZyö mu b9d4, 4I patrzyö bEd4 na oblicze jego, a imig jego na
czolach ich bgdzie. 5I nocy tam nie bgdziä i nie bgdg potrzebowaö Swiecy i SwiatloSci
slonecznej; bo je Iouo(?) Bdg o6wieca, i kölowaö bgdq na wieki wiek6w. 6l rzekl mi: Te slowa
wieme s4 i prawdziwe, a Iouo(?), Bög Swigtych proroköw, poslal Aniola swego, aby ukazal
stugom swoim, co sig ma staö w rychle. 7 OIo przychodzg rychlo: Blogoslawiony, ktöry
zachowuje slowa proroctwa ksiggi tej. 8A ja Jan widzialem i slyszalem re rzeczy. A gdym
slyszal i widzial, upadlem, abym sig poklonil przed nogami Aniola onego, ktöry mi to
pokazywal. 9Ale mi on rzekl: Pahz, abyS tego nie czyni\; bom jest spdlsluga twöj i braci twoich
proroköw, i tych, co chowaj4 slowa ksiggi tej; Bogu sig klaniaj. l0Potem mi rzekl: Nie pieczgtuj
sl6w proroctwa ksiggi tej; albowiem czas blisko jest. 11Kto szkodzi, niecl? jeszcze szkodzi; a
kto jest plugawy, niech jeszcze bgdzie plugawszy; a kto jest sprawiedliwy, niech sig jeszcze
usprawiedliwi; a kto Swigty, niech jeszcze bgdzie poSwigcony.l2A oto przychodzg rychlo, a
zaplata mqa jest ze mn4, abym oddal ka2demu wedlug uczynköw jego. 13Jam jest Alfa i
Omega, poczqtek i koniec, pierwszy i ostateczny. l4Blogoslawieni,kt|rzy czyni4 przykazama
jego, aby mieli prawo do drzewa zywota, i aby weszli bramami do miasta. 15A na dworze bgd4
psy i czarownicy, i wszetecznicy, i mgzobdjcy, i balwochwalcy, i kuitdy, ktöry miluje i czyni
klamstwo. 16Ja Jezus poslalem Aniola mojego, aby wam Swiadczyl o tych rzeczachwe zborach.
Jam jest korzei i rodzaj on Dawidowy, gwiazdajasna i poranna. 1 7A Duch i oblubienica m6vii4:
Przyjd2t A kto slyszy, niech rzecze: Przyjd2t A kto pragnie, niech przyjdzie; a kto chce, niech
bierze wodg Z1.rvota darmo. 1 8.4 oSwiadczam siE kaZdemu sluchaj 4cemu slöw proroctwa ksiggi
tej: JeZliby kto przydal do tego, przyda mu te2 Bög plag opisanych w tej ksigdze; 19A je2liby
kto ujqi ze slöw ksiggi proroctwa tego, odejmie teZ Bög czgSö jego z ksiggi irywota i z miasta
Swigtego, i z tych rzeczy, ktöre s4 napisane w tej ksigdze. 20Tak möwi ten, kt6ry Swiadectwo
daje o tych rzeczach; Zaiste, przyjdg rychio. Amen. I owszem przyjd2, Panie Jezusie! 2lLaska
Pana naszego, Jezusa Chrystusa, niechbgdzie z wami wszystkimi. Amen.
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Apocalipse

22 E MosrRou-ME o rio puro da ägua da vida, claro como cristal, que procedia do trono de Deus e
do Cordeiro. 2 No meio da sua praga, e de uma e da outra banda do rio, estava a ärvore da vida. que
produz doze frutos, dando seu fruto de m6s em m€sl e as folhas da ärvore säo para a saüde das nacoes.
3 E ali nunca mais haverä maldigäo contra algu6m; e nela estarä o trono de Deus e do cordeiro, e os
seus servos o serviräo.4 E veräo o seu rosto, e nas suas testas estarä o seunome.5 E ali näo haverä
mais noite, e näo necessitaräo de lämpada nem de luz do sol, porque I6u6(?) Deus os alumia; e
reinaräo para todo o sempre. 6 E disse-me: Estasipalavras säo fi6ii e verdadeiras; e Iöuö(?), o Deus
dos santos profetas, enviou o seu anjo, para mostrar aos seus 3ervos as coisas que em breve häo de
acontecer. 7 Eis que presto venho: Bem-aventurado aquele que guarda as palavras da profecia deste
livro 8 E.eu, Joäo, sou aquele que vi e ouvi estas coisas. E, havendo-as ouvido e vistq prostrei-me aos
p6s do anjo que mas mostrava para o adorar. 9 E disse-me: olha näo fagas tal; po.qu" eu sou conservo
teu e de teus irmäos, os profetas, e dos que guardam as palavras deste livro. Adora a Deus. 10 E disse-
me: Näo seles as palavras da profecia deste livro; porque pröximo estä o tempo. I I euem 6 injusto
faga injustiga aind4 e quem estä sujo, suje-se ainda; e quem 6justo, fagajustiga ainda; 

" 
qu"r,i 6.unto,

seja santificado ainda. l2 E, eis que cedo venho, e o meu galardäo estä comigo, para clar a cada um
segundo a sua obra. l3 Eu sou o Alfae o omega, o principio e o fim, o primiiro e o denadeiro. l4
Bem-aventurados aqueles que lavam as suas vestiduras no sangue do cordeiro, para que t€nham
direito ä ärvore da vida, e possam entrar na cidade pelas portas. I5 Ficaräo de fora os cäes e os
feiticeiros, e os que se prostituem, e os homicidas, e os idölatras; e qualquer que ama e comete a
mentira. 16 Eu, Jesus, enviei o meu anjo, para vos testificar estas coisas nas igrejas: eu sou a raiz e a
geragäo de Davi, a resplandecente estrela da manhä. 17 E o Espirito e a esposa dizem: vem. E quem
ouve, diga: Vem. E quem tem sede, venha; e quem quiser, tome de graga da ägua da vida. lg porque
eu testifico a todo aquele que ouvir as palavras da profecia deste livio que, se älgu6m lhes acrescentar
alguma coisa, Deus farä vir sobre ele as pragas que estäo escritas neste livro; l9 E se algudm tirar
quaisquer palavras do livro desta profecia, Deus tirarä a sua parte da ärvore da vida, e dä cidade santa,
que estäo escritas neste livro. 20 Aquele que testifica estas coisas diz: Certamente cedo venho. Amen.
ora vem, Senhor Jesus. 2l A graga de nosso Senhor Jesus cristo seja com todos v6s. Amen.

._]



APocaliPsis

22 DESPUIiS me moströ un rio limpio de agua de vida, resplandecientg como crista|, que sa|ia del trono de Dios y

de lCordero .2Ene lmed iode lap lazadee l la - ,yde launayde lao t rapar tede l r io 'es tabae lärbo lde lav ida 'que
lleva doce frutos, dando cada mes su'frult", viär rr".i"r a+'aool eran iara la sanidad de las naciones 3 Y no habr6

mäs maldiciön; sino qu" 
"t 

trono a" oio' y äet Coräero estara en ella' y sus siervos le servirän 4 Y verän su cara; y

su nombre estarä en sus fientes. 5 y alli no habrä mäs noche; y no tienön necesidad de lumbre de antorcha, ni de

lumbre de sol: porqu" rouo oios to, äu.uruia, y r"lnran puä siemprejamäs. 6 Y me dijo: Estas palabras son fieles

; ;;;;;;. { ido Dios de los santos profetaj ha enviado su.ängel' para mostrar 6 sus siervos las cosas que es

necesario que sean hechas presto. z v trJuqui, u"ngo presto. Bienäventurado el que guarda laspalabras de la

profecia de este libro. 8 Yo Juan soy el que'ha oido-y visto estas cosas ̂Y 
despudi que hube oido y visto' me postrd

i"."ää a"r""" ae Ios pies del äng"L'qu" ." nrortraba estas cosas. g y 6l me dijo: Mira que no Io hagas: porque

yo soy siervo contrgoi y con tus ne,m-anoi los profetas' y con los que guardan las palabras de este libro Adora ä

bi"t'rO vn]" ai.i"it'io."tt", tu, pulul'as de lä ptofecla d" este libro; porque el tiempo estä cerca--l I El que.es

injusto, sea injusto todavia: y el qt" 
"t 

t*i(), 
"ti':"iese 

todavia: y el que es iusto' sea todavia justificado: y el santo

sea santificado todavia. rz v rre aq.rilolen'go presto, y mi galaidön coo-igo, para recompensar ä cada uno segün

fuere su obra. I3 Yo soy Alpha y otJg", pti;"ipi" y fin' el primero y el,postrero l4 Bienaventurados los que

guardan sus mandamientos, para que sJ potencii sea en el ärbol de la vida' y que entren por las pue1":'":.]1-:t"o"o

i5 M^ lo, p"rro, 
"rtarän 

fuera, y los hethit" 'ot, y los disolutos' y los homicidas' y los id6latras' y cualqutera que

ama y hace mentira. l6 yo Jesüs h" ;;;;;; ;i äig"l pa.a da.os testimonio de estas cosas en las iglesias. Yo soy la

raizyel l inaje de Dauia, tu 
"rtr"rra 

,J'f änJ""l"nti v ä" tu tunula 17Yel Espiritu y la Esposa dicen: Ven Yel

q;" ;r;, dö u*. V ei que tien" sed, v"nga: y el que quiere' tome del?gua de la vida de balde l8 Porque yo

Drotesto ä cualquieru Ou" or" ,u, Ou,Jtr".-a?iJ p-i""f" de 
"sie 

libro: Si alguno aiadiere ä estas cosas,.Dios pondrä

!o;;;;;;;jö;J 
"rÄ 

olri,ur1" 
"rte 

lib;. l9 y si atguno quitare de las palabras del libro de esta protecia'

Dios quitarä su parte del libro ae ta vida, f O" iu tuntu 
"i'auJ' 

y de las. cosas que estän escritas en este libro' 20 El

qr"iäl""it*"i" O" estas cosas, dice: Cilrtamente' vengo en breve' Amdn' sea asi' ven: Seffor Jesüs 2l La gasa

de nuestro Sefror Jesucristo sea con todos vosotros Amen'



Revelation (HZUN. IUHNN)

22 UIRANI NHL JL MIM HIIM (ZK) MBOIQ KEIN OQRH ICA MKSA OALOIM UOJO
2 UBTUK RHUB OEIR UAL JPT ONHL MZO UMZO EC HIIM EJO PRI JTIM EJRO KI
MDI HDJ BHDJU ITN AT PRru UELO OEC LTRUPT OGUIM 3 UKL HRM LA IOIO EUD
UKSA OALOIM UOJO IOIO BO UEBDIU IJRTOU 4 UOMO IRAU AT PNIU UJMU EL
MCHUTM 5 ULILO LA IOIO EUD ULA ICFRKU EUD LAURNRULAURJMJ KI IOUOI2
ALOIM OUA IAIR.LOM UMLKU ED EULMI EULMIM 6 UIAMR ALI ODBRIM OALO
AMTIM TINAIVTIIIM UIOUOI: ALOI RUHUT ONBIAIM JLH AT MLAKU LORAUT AT
EBDIU AT AJR OIO IOIO BMORO 7 ONNI BA MOR AJzu OJMR AT DBRI NBUAT OSPR
OZO S UANI IUHNN OUA ORAO ALO UJMEM UIOI KJMEI UKRAUTI UAPL LRGLI
OMLAK AJR ORANI AT ALO LOJTHUT LU 9 UIAMR ALI RAO AL TEJO ZAT KI ANKI
EBD KMUK UHBR LK ULAHIK ONBIAIM ULJMRIM AT DBRI OSPR OZO LALOIM
OJTHUO 10 UIAMR ALI AL THTM AT DBRI NBUAT OSPR OZO K] QRUB OMUED I I
OHUMS IUSIP LHMS UOFMA IUSP LOFMA UOCDIQ IUSP LOCDQ UOQDUJ IUSP
LOTQDJ 12 UONNI BA MOR UJKRI ATI LJLM LAIJ KMEJOU 13 ANI OALP UOTU
ORAJ UOSUP ORAJTIN UOAHRT]}I I4 AJzu OMKBSIM AT JLMTIOM LMEN IOIO LOM
RJIUN BEC OHIIM UBAU OEIRO DRK OJERIM 15 UMHUC LEIR OKLBIM UOMKJPIM
UOZNIM UOMRCHIM UEBDI OALILIM UKL AOB JQR UEJOU 16 ANI IJUE JLHTI AT
MLAKI LOEID LKM AT ALO BPNI OQOLUT ANKI JRJ DUD UTULDTU KUKB NGO
OJHR 17 UORUH UOKLO AMRIM BA UOJME IAMR BA UOCMA IBUA UOHPC IQH
MIM HIIM HNM 18 MEID ANI BKL OJME DBRI NBUAT OSPR OZO AJR AM IUSIP AIJ
ELIOM IUSiP ELIU OALOIM AT OMKUT OKTUBUT BSPR OZO 19 UAJR IGRT MDBRI
SPR ONBUAO OZAT IGRE OALOIM AT HLQU MEC OHIIM UMEIR OQDJ OKTUBIM
BSPR OZO 20 OMEID OEDUT OZAT AMR AMNM KN ANI BA MOR AMN BAO NA
OADUN IJUE 2I HSD ADNINU IJUE OMJIH EM KL OQDUJIM AMN

p Cf. Hutter (1599),Fry (1817), Salkinson (1885), UBS (1979).
r3 Cf. Hutter (1599), Salkinson ( 1885), UBS ( 1979).
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Johannes' Abenbarine

22Og han viste mig Livets Vands Flod, skinnende som Krystal, udveeldende fra Guds og
Lammets Trone. 2Midt i dens Gade og paa begge Sider afFloden voksede Livets Tre, som bar
tolv Gange Frug1 og gav hver Maaned sin Frugt; og Bladene af Treet tjente til Legedom for
Folkeslagene. 3Og der skal intet bandlyst vere mere; og Guds og Lammets Trone skal vaere i
den, og hans ljenere skulle tjene ham,4og de skulle se lrans Ansigt, og hans Narm skal vare
paa deres Pander.'5Og Nat skal der ikke v€ere mere, og de trrenge ikke til Lys af Lampe eller
Lys af Sol, fordi Gud Iouo(?) skal lyse ovel dem; og de skulle vere Konger i Evighedernes
Evigheder. 609 han sagde til mig: Disse Ord ere trovaerdige og sande; og Iouo(?), Profetemes
Aanders Gud, har udsendt sin Engel for at vise sine'lienere, hvad der skal ske snart. 7Og se,
jeg kommer snart. Salig er den, som bevarer denne Bogs Profetis Ord' 8Og jeg, Joharures, er
den, som saa og horle disse Ting, og dajeg havde hort og set, faldt jeg ned for at tilbede for den
Engels Fodder, som viste mig disse Ting. 9Og han siger tii mig: Gor det ikke; jeg er din
Medtjener og dine Brodres, Profeternes, og deres, som bevare denne Bogs Ord; tilbed Gud!
10Og han siger til mig: Du skal ikke forsegle denne Bogs Profetis Ord, thi Tiden er ner. 1 I Lad
den, som got lJret, fremdeles gare IJret, og den urene fremdeles blive uren' og den retfaerdige
fremdeles ove Retferdighed, og den hellige fremdeles blive helliggjort. l2Se, jeg kommer snart,
og min Lon er med mig til at betale enhver, efter som hans Geming er. 13Jeg er Alfa og Omega,
den fsrste og den sidste, Begyndelsen og Enden. l4Salige ere de, som tv€tte deres Kladebon,
for at de kunne faa Adgang til Livets Tree og gaa ind igennem Portene i Staden. l5Udenfor ere
Hundene og Troldkarlene og de utugtige og Mordeme og Afgudsdyrkerne og enhver, som
elsker og wer Logn. 16Jeg, Jesus, har sendt min Engel til at vidne for eder disse Ting om
Menighedeme, jeg er Davids Rodskud og S1agt, den straalende Morgenstjeme' 17Og Aanden
og Bruden sige: Kom! Og den, som horer, sige: Kom! Og den, som torster, han komme; den,
som vil, han modtage Livets Vand uforskyldt! 1 SJeg vidner for enhver, som horer denne Bogs
Profetis Ord: Dersom nogen legger noget til disse Ting, da skal Gud legge paa ham de Plager,
som der er skrevet om i derure Bog. 19Og dersom nogen tager noget bort fra denne Profetis
Bogs Ord, da skal Gud tage hans Lod bort fra Livets Tre og fra den hellige Stad, om hvilke der
er skrevet i derure Bog. 20Han, som vidner disse Ting, siger: Ja,jeg kommer snart! - Amen.
Kom, Herre Jesus! 21Den Henes Jesu Naade vere med alle!



Revelation - s*TRm erm

22 f;:wei5*kdt*fi{tr€ffg{, ffsr *qo ffqq rff fi",qqrS c{+gr ft H * fi..Ti6r€ä f;:rror ss {ffvs6
* drä ffs {tff rft 23+r rä + iq crC *r w qn, fr+c 6r +s qr: sq ii qr€ ssR * Fd €rrä ü, 3+r rö 6{ rr8+ .rom ur; efr<
ve S * r.it t vrfi:*fi::* d'r rii 6]ä ür 3afrr fi:wrq q €]'n *{ qr}ar efr{ ld 6r fi:€Erwq c'R ii +,Tr, 3Th 3st Ers 3s ff
t-qr 6\it 43i{ Bssr q6 &i, Sr ss*r crq sc * rlrä vr il:dq3{r +Tri 5*r fi.:.Bsd c dlfr, Srväär*:irEf*lM*r
v*qq q ArT, trib l+s3t(e c{tsr c.ä R-qc|.Tr ä'n: e*r ä g,rqg'r rw $itrr 6fi.:wv i gw t ro, i qrii frars * *,q, sfu
vs ö 3i{ tefuei(lJ + * qEqs-miql ff e'ricßt *l vrta< ä, eci Fqd +} Effi +sr, f;:wq} <dt ai ä qrä f}:w+l rffv gr
**:resf nl*'qtr* ürffv enlarcrg e-q ä {6, * {q gws * q@ ffekiqFrdrärr 8t +Sgm tr q}erä grm,
sfr*äemen;:fuve{+V*, e+{ +qr, dif €4<d g* } ari fr:<ormr, t sq+ ci+ q-{ c,'srd 60 * fr:eff:'rgrr 9:ir:v i ga
* +tr, to, kt ra an; Eiäf* t äa *t it '{d qBqror:n *t cs g.d{ ff qrdi + qnl qt€l sr {fr <rs g wirr S *} <os+a
6{t 1OF.:wq+gq+ro, svgw*ff rrffiffqrd}*J q<r-d6{; qq}B erq fi:Tsär I1*eqrqoratä, {d 3rqq d
otm G; St * furr+ ä, +r fuca wr rä; *t Q efr ä, ea u{ en G; sik s} vk* ä, +< vfu* e+ Gr l2ie, t sffs 3Tr} arqr Ej
rfutr<+**n*qenqcorät*fr:eifrqoRcr€är l3i 3r€sr 3+r flsiq'n, fi-cer eil fi:rsqßn<:il v< q 14r+ä
*,+olq+eqdäää,dfro+**4qg*qrq0{r+6rf3rqsRfi:qürsft:äsrcEii*dqr+niiy}sT6tir l5wgi, s*r
+ii, 3ir qßr+rft, 3*{ 6i4R s+{ qffiqsfi, ofrr tr q6 fö fi qE+ qror, *< q-d+ qr<lr er€r rä'nt 1 69 +$,|uv} e'fur +}
rfrreü t-w, fi:,{*aft erd +o,füq'etg f;:qs-ii {{ qrä ff'rqr$ ä: t qls< w 1e, :ir tiri, afrr rir,er qr+or ee{r FRr {r 17sfu
:flrqt. sft gkc ä+i trrff *. x; +fu v+i erer $ +ä. t:'ryr: si{ $ wrfl *. er 3r-( 3i{ d +}t qrt q< "ftoc qr {€ #h ärr
l8ttrwei$wgw+ffvf:lqgr'ftffo.igrmi,'rcrätnrEfi:,&{s}g\cqiqqdiitg@{619dtc{iar3rffi.it+l

"ilfsgsqtftTdä, s€ c{ q{rqnt 19:ftftq+€w\iiM*gw*ffaralttg;ofi::++rsrd,*qr}tteqSfi}+s
sft qFd q'rr ii t f;::q* *ut w gw* ii ä, srqt .n'r f;:.rq;r&nrr 20.i {c ffiit ff 'rER tat i, a-r qr rear i, 5.:sr ;ii er-ur Q
qrTfl-{t t }X qiyft.gfil 2 lry r;rft.g;i agr vfu+ dri + €rlr Gt 3Trfi-{l



APOCALISSE

22Poieg|imimoströunfiumepurod'acquadivita,chiarocomecristallo,ilqualprocedeva
daltronodiDio,edell'Agnello.2Inmezzode||apiazzade||acittä,edelfiume,correntedi
quaedilä,v'eral 'alberodellavita,chefadodicifrutt i ,rendendoilsuofruttoperciascun
mese; e le frondi dell'albero sono per la guarigione delle genti' 3E quivi non sarä alcuna

esecrazione; e in essa sarä il trono di Dio e dell'Agnello;4e i suoi servitori gli serviranno; e

vedranno la sua fagcia, e il suo nome sarä sopra le lor fronti 5E quivi non sarä notte alcuna; e

nonavrannobisognodilampana,nÖdilucedisole;perciocchÖlouo(?)lddiol i i l luminerä'ed
essi regneranno ne' secoli de'secoli' 6POI mi disse: Queste parole son fedeli e veraci; e.

touoiZj tdaio degli spiriti de' profeti ha mandato il suo angelo' per mostrare a' suoi servitori le

cose che hanno da awenire in breve. 7Ecco, io vengo tosto; beato chi serba le parole della

profezia di questo libro. 8Ed io Giovanni son quel che ho udite' e vedute queste cose E

qua.rOo te eüU; udite, e vedute, io mi get1ai giü, per adorar davanti a' piedi dell'angelo che mi

avea mostrate queste cose. 9Ed egli mi disse: Guardati che tu nol faccia: io son conservo tuo'

e de,tuoi ftatelii profeti, e di coloio che serbano le parole di questo libro; adora Iddio. l6Poi

midisse:Nonsuggellarleparoledellaprofeziadiquestolibro;perciocchöiltempoÖvicino.
11Chi ö ingiusto sialo ancora vie piü; e chi Ö contaminato si contamini vie'piü; e chi ö giusto

operi lagiust iziaancoraviepiü;echiÖsantosiasanti f icatoviepiü. l2Ecco,iovengotosto'e
il mio premio ö meco, per rendere a ciascuno secondo che sarä l'opera sua' 13lo son I'Alfa e

I'Omeia; il principio e la fine; il primo e I'ultimo. l4Beati coloro che mettono in opera i

comandamenti d'esso, acciocchö abbiano diritto all'albero della vita, ed entrino per le porte

nella cittä. l5Fuori i cani, e i maliosi, e i fomicatori, e i micidiali, e gi'idolatri, e chiunque

ama, e commette falsitä. 16Io Gesü ho mandato il mio angelo, per testimoniarvi queste cose

nellechiese.IosonlaradiceelaprogeniediDavide;lastel lalucenteemattut inalTElo
Spir i to,elasposadicono:Vieni.Chiodedicaparimente:VieniEchihasete'venga;echi
vuole, p.enda in dono dell'acqua della vita' I 8lo protesto ad ognuno che ode le parole della

profezia di questo libro, che, se alcuno aggiunge a queste cose' Iddio manderä sopra lui le

piagtre scritte in questo libro. 19E se alcuno toglie delle parole del libro di questa profezia,

iddio gli tonä la sua parte dell'aibero della vita, e della santa cittä, e delle cose scritte in

questolibro.20Coluichetestimoniaquestecose,dice:Certo,iovengotosto'Amen'Si'vieni'
Signor Gesü. 21La grazia del Signor Gesü Cristo sia con tutti voi' Amen'
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Oucponenue an. Iloanua Eoroc;rona (Anona.nuncuc)

22 tr4 norasa-l MHe qacryro peKy Boabl xI43HIt, cBern)to, KaK Kprrcralln, I4cxoAtlq)'Io or

npecrona Eora u Aruqa. 2 Cpelu ynlrllbr-ero, !I no ry H no apyfyo cropoHy peKI4, ApeBo
xE3Err, ABeHaaIIarr, pa3 Ilpl,tHoctlqee [noABI, Aarorqee ua raN.qsü Mectq flnoÄ cBoit;u tucrst

ÄepeBa - Ant IrcIIeiIeEI4s Hapogon. 3LI Hu'{ero yNe ue 6y4er npoKiulToro; no npecro'n Eora lt

Aruqa 6y4er n uen, a pa6r'r Ero 6y4yr cnyxr'rrr Euy.4.I4 y3psr ralle Ero, u uvn Ero 6yaer
Ha qeJrax lrx. 5 V woiu ae 6yler raM, n ne 6yÄyr arrterr, HyxAbI r{H B cBerr{n6HüKe, Hr{ B cBere

coJrHeqrroM, q6o tr4oyo(?) Bor ocseuaer r.rx; ir 6y4yr qapcrBoBarb Bo BeKr4 BeKoB. 6 V cuaz8Jl

MHe: cfiu cJroBa BepHbr H L4a'r4HHbr; u I4oyo(?) Bor cssr6lx [popoKoB nocrar Anrera Csoero
[oKa3arr, pa6alr Cnouu ro, qeMy HaAJIexIir 6urs acrope' 7 Ce, tp'.Äy cxopo: 6naNeu
cofinrcAarOqufi cnoBa [pop6qecTBa KHLIpü ceit. 85,,l4oauu, Bu4en H 9JI6IIII2IJI cIae. KOr4a xe

ycnr,1111an r4 yBr4Ael, nal r uorav AHreJra, noKa3blBaloüIelo MHe cue, qto6sr norloguTbcg eMy;

9 so on cKa3aJr MHe: cMorpl4, ue 4elaü cero; u6o s cocnyxuTenb re6e u 6parbtM TBoI'IM

npopoKaM Ir co6nrogaloquM cJIoBa KHI,Ifu ceü; Eory noxlouncb. l0 I4 cKa3ar MHe: He

safleqarbrBaü cnoB npopoqecrBa KHLIrü ceir; u6o npev.a 6:rusxo. 1 I Henpare4riuü nycrr eqe

AeJraer HelpaBÄy; ne.rucT uü nycrb eule cKBepHVTct; npaBeAHbIü Aa rBopltr npaBÄy eUIe' I4

cr.srrrü Aa ocs.tqaerct erle. 12 Ce, rpa4y cxopo, !i Bo3Me3a[e Moe co Mgoro, vro6u no:4arr
KaxÄoMy rro ÄeraM ero. 13 -fI ecrrlr Am<fa u Ouera, uavalo I'I KoHeIL flepnuü u floclegnuü.
14 EraNennsr re, roropue co6:loaaror ganoseÄu Ero, uro6u aue'rl IzM npaBo Ha ApeBo xr43HI4
r.r eoüTrl B ropo4 BoporaMI,I. 15 A eue - ricbl I't qapoÄeü, 14 nro6oael'I, u y6uüt1a4 u

r,r4onocnyxr{Tenu, u ncxrui,,, ffo6sqüü u aenalouluü HerIpaBAy. 16 fl', Vlucyc, nocnar AHrera

Moero :acra4ereJlrcrBoBarr, BaM cue B IIepKBax. -fl ecvr xopeHr 14 rroroMoK ÄasuAa, sges4a
cBerJrru E yrpegqtrl. 17 U fiyx u HeBecra foBoptr: rtpurtgul I'I clrruraguruü Aa cKaI]Ker:

rtpllr-ralr! Xax4yr4rü nycm rlpplxogr,rT, u xelarorquü nycrs 6eper no4y Nrl:nra 4apovr' 18 14 I

TaKXe cBI,IAereJIbcrByro BctKoMy cnbllnalqeMy cnoBa rrpopoqecrBa KHr'Irü ceü: ecnü I{To

flpünoxr{T qro K HI,IM, Ha roro HaJIoNur Eor r:nu, o l<oropblx Hailncauo B KHI4re ceü; 19u ecln

KTO OTHI,IMET IITO OT CNOB KHI-ifI4 UPOPOqCCTBA CE|O, Y TOTO OTHI'IMET EOT YUACTAE B KHI-ITE

)Kr3Hn It B cBsroM rpa4e L B ToM, qro Hanrrcauo s xul4le ceü. 20Csla4erelllcrBylounü cne
roBopt4r: eü, rpxgy cropo! Auunr. Eü, rpa4li, locnoau l4ucycel 2l ElaroÄars locnoga

nauero tr4vcvca Xpucra co sceN.tra saMv. A\dI4Hl.



Apocalypse

22Et il memonha un fleuve d'eau de la vie, limpide comme du cristal, qui sortait du.tröne de

Dieuetdel 'agneau.2Aumil ieudelaplacedelavi l leetsurlesdeuxbordsdufleuve,i lyavait
un -br" de vie, produisant douze fois des fruits, rendant son fruit chaque mois' et dont les

feuilles servaient ä la gudrison des nations. 3Il n'y aura plus d'anathöme. Le tröne de Dieu et

de l'agneau sera dans 1ä ville; ses serviteurs le serviront et verront sa face,4et son nom sera sur

leurs äonts. 5l1.n'y aura plus de nuit; et ils n,auront besoin ni de iampe ni de lumiörg parce que

Iouo(?) Dieu les 6claireä. Et ils r6gneront aux siöcles des siöcles. 6Et il me dit: Ces paroles

sont certaines et vdritables; et Iouo(?), le Dieu des esprits des prophÖtes' a envoye son ange

pL* ,nont 
",. 

ä ses serviteurs les choses qui doivent aniver bientöt. 7 Et voici, je viens bientöt.

iI"u."u* celui qui garde les paroles de la prophötie de ce livrel 8C'est moi Jean, qui ai entendu

et vu ces choses. Eiquandj'eus entendu eivu,je tombai aux pieds de l'ange qui me les montrait'

pourl,adorer.gvtaisit-"dit 'G-d"+oidelefaire!Jesuistoncompagnondeservice,etcelui
äe tes ftöres les prophötes, et de ceux qui gardent les paroles de ce livre. Adore Dieu. 10Et il

me dit: Ne scelle point les paroles de ia pröphdtie de ce livre. Car le temps est proche' 1lQue

celui qui est injusie soit encore injuste, que celui qui est souillö se souille encore; et que lejuste

pratique encorä lajustice, et que cltui qui est saint se sanctifie encore. 1? Voici, je viens bientöt'

et ma rötribution est avec moi, pour rendre ä chacun selon ce qu'est son öuvre. 13Je suis I'alpha 
-

et I'omÖga, le premier et le demier, le commencement et la fin. l4Heureux ceux qui lavent leurs

.ob"., uän d'äuoir droit ä I'arbre de vie, et d'entrer par les portes dans la ville! l5Dehors les

chiens, les enchalteurs, les impudiques, les meurtriers, les idolätres, et quiconque aime et

pratique 1e mensonge ! t 6 tr.loi, i6sus, j 'ai envoyd mon -ange pour vous attester -ces- choses dans

i"r'eäiir"r Je suis Ie rejeton et la postdritd de David, l'6toile brillante du matin' 17Et l'Esprit

et l'6iouse disent: VieÄ. Et que celui qui entend dise: Viens. Et que celui qui a soif vienne;

qu" 
""lui 

qui veut, prenne de ieau de ta vie, gratuitement. 1 8Je le ddclare ä quiconque entend

les paroles de la prophdtie de ce livre: Si quelqu'un y ajoute quelque chose' Dieu Ie frappera

des flöaux d6criti dans ce livre; 19et si queiqu'un retranche quelque chose des paroles du livre

de cette prophötie, Dieu retranchera sa part de l'arbre de la vie et de la ville sainte, d6crits dans

ce livre. 20Celui qui atteste ces choses äit: Oui, je viens bientöt. Amen! Viens, Seigneur Jdsus!

2lQue la gräce du Seigneur J6sus soit avec tous!
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Sprüche 27:11 etwas interpretiert

Sei weise, mein Sohn, dass ich dem Antwort geben kann, der mich
verspottet !

Sei  weise,  mein Sohnemann !
Seid weis' meine Töchterchen !
Dass ich dem antworten kann,
Der  le is  ank lagt  nur  Märchen
Mi t  Lüge und nur  heuchelnd l
Nimm mein '  guten Namen an
Mit erleichtert ,,Amen" drah !
Setz ihn t iefst hinein ins Herz!
Dann heilst du des Vaters Schmerz,
In seinem groß' innerst Herz!
Dort gibt 's noch keinen frei Scherzl
lm nächsten kommenden März
Sind 40 Jahre dann um,
dass der , ,Body"  bös und krumm
Hat a bgeleh nt  das Eden
Des Namens , , louo" l
Was heißt das jetzt damit so?
Wird die Zeit nicht verkürzt noch?
Oder ist Vaters Grimm doch
So brennend, dass er nicht wil l
So viele retten mit ,,skil l"?
lst für uns Habakuk Drei
Vers 2 völl ig einerlei?

Spr. 11:31 (1u84) Siehe dem Gerechten wird vergolten auf Eden! Wie viel mehr
dem Gottlosen (= Anm. von mir: RJE, Langenscheidt: ungerecht, gewalttätig,
frevelnd, abtrünnig, im Unrat befindlich, Steurer: dem Bösen!) und dem
Sünder l

Vergleiche das Buch ,,Der Name Gottes - Ein Paradies für sich" und auch
englisch ,,The Name of God - A Paradise in ltself"

(.



[.t-tr'trl kiH - /++ .-

Letztes Wort von mir zum 1. Anhang

siehe Lu 84 - Spr. 10:1-9

Bit te denkt bei  al l  i iesem hier
an L Joh. 4:1-6 und 1- Thes. 5:2L

Möge niemand sagen:
"we change for nobody!" vgl .  Spr.  13:1

Reuelosigkeit ist tödlich I

I
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Who ls The Greatest?
And How Jesus Thinks About This Subject

(1Tim 1:5)

Who is he, who wants to be the greatest?

It is Satan I To lure you is his quest

Lure you, so you strive towards the same goal,

And turn in to a devi l ,  se l l  your  soul .

Jesus of this would never be a part,

Cause ambi t ion makes very smal l  your  hear t l

Who is greatest among us? The Twelve fought,

oh what a very dLstructive thoughtl i

God is  love,  for  a l l  h is  love is  the same,

No one b igger ,  no one smal ler ,  no shame!
As long as all love lo, the father,
louo, so why do you bother?

Finding ways to be bigger than others?

ls that the way for children, for brothers?

Reach the "level of louo God"
You wi l l  never ,  what  a thought?
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Lieber Mitmensch,

jetzt wissen wir, dass die Welt am Rande des Chaos steht, denn Terrorismus und Nuklearwaffer,-
gefahr, Kriege und Massenmord, Hungersnöte und Naturkatastrophen wie Tsunamis und Erdbeben
und Hurr lkane,  Aids und Epidemien,  Armut  und Not  und so wei ter  s ind uns a l len zu tägl ichem Brot
geworden. Wir wissen auch, dass dies alles so kommen musste, weil schon Jesus vorhersagte, dass in
der Endzeit dieser Weltordnung Angst sein würde unter den Nationen auf der Erde, und dass die
Menschen weder aus noch ein wüssten und ohnmächtig würden vor Furcht und Erwartung der
Dinge, die über dle bewohnte Erde kommen (Lukas 27:25,261.

Ein echter Christ kennt jedoch den Ausweg, weil er die Bibel durchforscht hat und dort sah, dass Gott
selbst einen Ausweg schafft. Gott will aus dieser Welt eine große Anzahl Menschen erretten. Diese
sollen die Grundlage für eine neue Weltordnung hier auf Erden bilden, wenn diese Welt durch
eigenes Verschufden aber auch durch Gottes slrafende Hand zusammengebrochen sein wird. Es soll
dann ein Paradies geschaffen werden, das die ganze irdische Welt umspannt. In diesem weltweiten
,,Garten Eden" wird dann cottes Wille getan werden und Jesus weckte selbst auf diese Zeit den
Appetit, wenn er im Vaterunser beten lehrte: ,,Dein Reich komme, dein Wille geschehe wie im
Himmel  so auch auf  der  Erde. . . "  (Mat thäus 6:10) .

Wollen Sie auch hinübergerettet werden in den kommenden weltweiten ,,Garten Eden"? Dann lesen
Sie Tag für Tag in lhrer Bibel, Iesen Sie sie ganz durch, und werden Sie so zum Täter des Willens
Gottes (Jakobus L:22-25; Josua 1:8; Psalm 1:1-3)! Lernen Sie die Bibel kennen, ohne von den vielen
Bibelausleger- und damit Bibelverdrehe r- Kirche n in die lrre geführt zu werden! Finden sie selbsr
heraus, was Gott wirklich will und lehrt, unabhängig von Kirchendogmen und -lehrenl Das empfehle
ich lhnen. Gott hat die Bibel so schreiben lassen, dass alle seine Kinder ihre Keinaussagen verstehen
können.  Das a l le ln  kann zu lhrer  Ret tung genügen.

Möglicherwelse kann lhnen ein wenig meine Homepage helfen: www.iouo.de. Dort wird Gottes
Name erklärt und einige Anhaltspunkte für lhr Kennenlernen der Blbel gegeben. Es geht nämlich
nicht um eine neue Religionszugehörigkeit! Es genügt zur Errettung, dass Sie ganz für sich in lhrem
privaten Zuhause so zu leben lernen, wie cott es will. Deshalb heißt es auch in Jesaia 26i2O,Z!: ,,...
gehe in deine Kammern hinein und schließe deine Türen hinter dir zu ! Verbirg dich eine kurze Zeir,
bis das Zorngericht (Anmerkung: Jüngstes Gericht) vorüber ist. Denn gar bald wird louo (Anmerkung;
louo ist der Name Gottes) aus seiner Wohnstätte hervortreten, um die Erdbewohner zur Rechen-
schaft wegen ihrer Verschuldung zu ziehen." Bedenken Sie daher: Nicht was ich schreibe, ist wichtig,
sondern das, was Gott in seinem Wort, der Bibel zeigt. Meine Gedanken sind höchstens
Diskussionsbeiträge.

Auf der Website können sie auch ganze Bibeln (auch in Fremdsprachen und Urtexu als pDF und E-
Book) gratis herunterladen, die mit dem richtigen Namen Gottes versuchsweise ausgebessert sind
(Matthäus L0:8). Jeder Mensch hat von Gott ein Gewissen mitbekommen, quasi das BtOS der
Hardware des Herzens. Aber die restliche Software, nämlich das Wort Gottes, das muss sich jeder
selbst durch das Lesen der ganzen Bibel in sein Herz einprogrammieren. Das bewirkt ein leichteres
Leben durch Got tes Hi l fe  {Of fenbarung 21:6;22:17) .

Mit Dank für lhre Aufmerksamkeit
und einem Segenswunsch

lhr Kurt N iedenführ

P.S. :  Zu lhrer  Beruhigung:
Diesen Brief versende ich jeweils nur einmal und zwar an zufällig ausgewählte Adressen aus
Telefonbuchverzeichnissen. Sie werden also nicht mehr irgendwie von mir kontaktiert werden.



Dritter Ubersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit)

An einem Anfang erschuf Iouo, der Gott vieler Facercn, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein Chaos und etwas l-eeres und elwas Düsteres über dem
Spiegel einerTiefsee. Und ein wind louos, des cottes vieler Face(en, strich über den Spiegel die$er wassermassen dahin. Und louo, der Gott vieler Facetten,
sagte: ,,Es soll hell werden!" Und es wurde hell. Und loüo, der Cott vieler Facetten, inspizierte dieses Helle: es war gut. Und louo, der Goll vieler Facetten,
fühne einen Kontrasl zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei;und louo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bezeichnung,Tag', und dem
Düsreren gab er die Bezeichnung ,Nachf Und diese Periode ging zu Endeundeineneue Periode begann: eswareineerste längereZit gewesen. Und louo,der
Golt vieler Facetten, sagte:.,Es eitstehe ein abgegrenzter Hohlraüm in der Mitte der wassermassen, und er sei dazu da. die einen wassermassen zu den anderen
Wassefinassen auf Distanz zu haltenl" Und louo, der Gott vieler Facetten, machle den abgegrenzten Hohliaum, und er hiel( so die Wassermassen unlerhalb des
abgegrenzten Hohlmums zu den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten Hohhauqs auf Distanz. Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Face(en,

Bäb dem abgegrenzrcn Hohlraum die Bezeichnun8 ,Atmosphäre . Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode beSann: es wü eine zweite längere
Zei t  gewesen Undlouo,derGot lv ie lerFacet t€n,sagte, ,DieWassermassenunterhalbderAtmosphäresol lensichzueinemOrlhinsammeln,unddasTrockene
werde sichlbärl" Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facett€n, gab dem Trockenen die B€zeichnung ,Festland', und den atsammengezogenen
Wassermassen gab er die Bezeichnung ,Meere'. Und louo, der Gott vieter Facetten, inspizierte es: es rvar gut. Und louo, der Gott viele. Facetten, sagte: ,,Öas
Festland sprosse eine Sprossenffjlle hervor, Samen aussamenden manzenwuchs, einen Fruchtbaumbestand jewejls nach seiner Cattung, der Frucht trägt mit
seinem Samendarin aufdem Festlandl"Und genauso wurde es. Und dasFestland brachte eine Sprossenfülle hervor, Samen aussamenden Pflanzenwuchsjewrils
fläch seinerGattung und einen Baumbesland, der Frucht trägt mit seinem Sämen darinjeweils nach seinerGattung. Und louo, derCott vieler Facetten, inspizierte
es: es war gut. Unddiese Periode gingzu Ende und eineneue Periode begänn: es war eine dritte läflgere Zeit gewesen. Und louo, der Cott vieler Facerten, sagtel

,,An dem abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwjschen dem Tag und der Nacht einen deutlichen Unterschied zu
bekomment und s;€ sollen äls Merkzeichen dienen, und zwar lur feste Zeitabschnitte und lür Tage und Jahre: und sie sollen als Beleuchrungspunkle an dem
abgegrenzlen Hohlräum der Atmosphäre dienen, um auf das Festland hin ar leuchten!" Und genauso wurde es. Und louo, der Cott vieler Facetten, sorgte für
die zwei großen Lichtpunkte, d6n großen Beleuchtungspunld, um den Tag.zu dominieren, und den kleinen BeteuchtunSspunkt, um die Nacht zu dominieren,
und die Sterne. Und louo, der Gott vieler Facett€n. gab sie an den abgegreizten Hohlmum der Atmosphäre, um aufdas Festland hin zu leuchten und den Tag
und die Nachl zu dominieren, und um einen deutlichen Unlerschied zwischen dem Hellen unddem Düsterer zu bekommen. Und Iouo, der Cott vieler Facetten,
inspizierle es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine viene lärgere Zeit gewesen. Und louo, der Gott vieler
Fac€tten, sagte: ,,Die Wassermass€n sollen zum Wimmeln kommen vor lauter Gewimmel an pulsierendem Leben, und Fliegendes soll überder Erde fliegen vor
dem Hinlergrund des abgegrenzten Hohlraums derAtmosphärel" Und Iouo, d€r Gottvieler Facetten, schufdie großen, riesigen Seetiere und alles schwimm€nde
pulsierende kben, von dem die Wassermassen wimmeln, jeweils nach seiner Gattung und alles Fliegende, mjt Flügelpaaren {usgestattel, jeweils näch seiner
Cättung. Und louo, der Cott vieler Facetten, inspizierie es: es wär gut. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete sie mil den Wonenr .,Cebr eure lrbenskafi
weiter und werdet zu mächtigen Mengen und ftillt die Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu mächtigen Mengen werden aufder Erde!" Und
diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine Iünfte längere Zeil gewesen. Und louo, der Gott vieler Facetten, sagt€: ,,Das Festland soll
pulsierendes kben jeweils nach seiner Gattung hervorbringen, eioen Säugetierbestand, einen Reptilienbesland und sohst;ges landgetier jeweils nach seiner
Gattungl" Und genauso wurde es. Und louo, der Cotl vieler Facetten, machte das Cetier des Festlandes jeweils nach seiner Gattung und auch den
Säugelierb{:stand jeweils nach seiner Cattung und allen Reptilienbestand des Erdbodens jeweils nach seiner Cattung. Und louo, der Gott vieler Facetten.
inspiziene es: es war gut. Und louo, der Cott vieler Facetten, sagte: ,,Wir wollen einen Menschen machen nach unserem Muster, näch unserer Entsprechung,
und sie solleo den Fischbestand des Mee.es und das Fliegende in der Atmosphäre und den Säugetierbestand und alles vo/ der Erde und allen Reptilienbestand, .-
dersich aufdemFestland e;nherbewegt, beaufsichtigen." Und louo, der Goti vieler Facetten, schuf den Menschen nach seinem Muster. Nach dem Musterlouos,
des Gottes vieler Facetten, eßchuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er sie. Und louo, der Gott vieler Faceten, segnete sie. Und louo. der Gott vieler
Fäcetten, sagtezu ihnen: ,,Gebt eure Lebenskafl weircr und werdet zu mächtigen Mengen und flillt das Fesdand und gewinnt es für euch und beaufsichtigt den
Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosph:Ae und alles Cetier, das sich aufder Erde einher bewegt!" Und louo, der Gott vieler Facetten, sagte:

,,Beherzigl das!'lch gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs, der sich auf der Fläche der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Sämen
äussamende Bäumfrucht aufsich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem t-andgetier und allem Fliegenden in der Atmosphäre und allem Reptilienbestand
äuf der Erde, was irnrner in sich pulsierender trben trägt, sei jegliche Pflanzenwelt zum Essenl" Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facellen,
inspizierte alles, was er gemachr hatte, und schau: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es w:ü eine sechste längere
Zeh gewesen. Und die Atmosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und louo, der Gott vieler Facetten. vollbrachte dänn in der siebten
längeren Zeit sein Werk, das ergemach! hatte, weiterhin. Und er ruhte auch im FolSenden aus in der siebten l:ingeren Zeit von allseinem Werk, das ergemacht
halte. Und louo, der Cott vieler Facetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sie, weil er in ihrja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er,
Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu gewisser Fedgstellung eßchäffen hatte. Dies war die G€schichte der Entstehüngstakte vom Erschaffen'Werden der
Hinrn€l und de. Erde in der längeren Zeit. in der louo, der Gott vieler Facetten. Erde und Hirnmel machte. Und er gab noch gar keinen Feldanbau auf dem
Festland, und noch gär kein Feldgemüse schoss hoch: denn louo, der Golt vieler Facetten, ließ es nicht regnen auf die E de. Und außerdem: Noch ohne den
Menschen, wer hälte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunsl, der von dem Festland aufsdeg und die ganze Oberfläche des Erdbodens
beleuchtele. Und louo, der Gott vieler Facetren, brachte Kleinstpartikelchen des Erdbodens in die Form d€s Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen
A1em, so dasrj er pulsierendes Leben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem tebewesen. Und louo, der Cott vieler Facetten, pflanzre einen Ganenpark in
EDeNi von Osten her, und er beheimatete do(hin den Menschen, den er geforml hatte. Und louo, der Gott vieler Face(en, ließ vom Erdboden ällerlei
Baumbestand hervorsprossen, damir man Lust am Aoblick und auf gutes Essen hat, und den Baum des anhaltenden trbens inmitten des Gänenpärks und den
Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Srrom sprudehe heraus von EDeN, um den Ganenpark zu bewässem; und von dort aus teilte ersicb und wurde
zu vier Haupt-Quellflüssen. Ein Name des ersten ist PUUN. Er ist es, der um das ganze Land des HUILO herumfließt, wo es Gold gibt. Und das Gold dieses
Ländes ist reichlich. Don gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM. Und ein Name des zweiten Stromes ist GIHUN. Er ist es, der um das ganze läod KUJ
herumfließl. Und ein Name des driilen Strom€s ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließl. Und der viene Strom ist auch ein Sewisser PReT. Und
Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihn dorthin in den Ga(enpark EDeN, damit er sich um ihn kümmert und übef ihn ein Wächler ist.
Und louo, der Gott vieler Facetten, schärfte dem ADeM mit folgend€n Worten solches ein: ,,Von jedem Baum des Gartenparks darfst du nach Esslust essen.
Und andererseirs jedoch: Vom Baum des wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn an dem Tag, an dem du davon isst, wirst du den
endgültigen Tod slerben." Und Iouo, d€r Gott vieler Facelten, sagte: ,,Das Alleinsein ist für den ADcM nicht gut. Ich werde ihm eine Hilf-e machen, wie etwäs,
das ihm süindig vor Augen ist. Und es hatte ja louo, der Gou vieler Facerrcn, aus der Erdbodenmaterie jegliches Tier der freien Flur entstehen lassen und auch
jegliches Fliegende des Himmels. Und so brachte er sie zum Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Name so, wie der Mensch
jegliches Lebewesen nennen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und tur fliegendes Getier des Himmels und fürjedes Tier der
freien Rur. Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als etwas, das er s!ändig vor Augen haben wollte. Und so ließ louo, der facettenreiche Cotl, einen
Tiefschlafüber den Menschen fallen, und er schliefein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss dann wieder das Fieisch an ihrer Stat!. Und Iouo,
der Gott vieler Facercn, baute diese Rippe, die erdem Menschen entnommen hatte, zu einer Frau um, underbrachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam), und da
sagte der Adam: ,,Diese ist dieses Mal endlich Bein von meinem Gebein und Fleisch von meinem Fleisch. Diese werde Männin (=AJO=Frau) genannt, denn
vom Mann (=AIJ) ist diese genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fest zu seiner Frau halten
und sie werden zu einem Fleisch werden " Und sie \\'aren alle beide Nackte. derMensch und seine Frau. und sie schämten sich überhaupt nie.

iZu Adamische Buchstaben siehe www.iouo.de: ,,IOUO - The Name of God", Appendix Cl U sprich ,,sch"; H sprich ,ph"; Q sprich ,$u'!'kw'l
Der Ausdruck ,,IäDgere Zeit" fußlaufIUM=Tag und andere Bedeutungen, vgl. L,angenscheidt Taschenwörterbuch Hebräisch-Deutsch, Seite 98

Ich habe diesen Brief(nit älterem Ubersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte) schon seit vielen Jahren in ganz Deutschland zü TaLrsenden veNchickt.












